
 

Was machen Heldburg`s Narren im Sommer? Sie kommen auf den Hund.

Die Zeit ist abgelaufen: Bad Rodach geht gegen Schwarzparker, Parkplatzrowdies und Parkplatzsünder vor.

Rettet die Operette in Heldritt! Ein neuer Verein gründet sich. 
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Soo verspielt war 
Rodach noch nie! 
Großes Familienfest 
zum 80. HABA-Geburtstag
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Fußball-WM 2018
14. Juni bis 15. Juli 2018

Der Landgasthof Wacker im WM-Fußballfieber.
Public-Viewing oder Rudelgucken – wir übertragen die Spiele

live auf Leinwand in unserem wetterfesten Biergarten.

Bratwurstwochen
Raus aus der Semmel… rauf auf den Teller!

Noch bis 1. August 2018
Es ist wieder soweit. Zum 17. Mal verwandeln wir
die Bratwurst in einen kulinarischen Leckerbissen.

Unser Knallerangebot
Jeden Montag erhalten Sie ein Gericht

von unserer Bratwurstkarte zum Knaller-Preis.

After sun
Schicken Sie uns eine Urlaubskarte von Ihrem Sommerurlaub!
Die Karte, die in der Zeit vom 1. Juni bis 15. September 2018 die

weiteste Strecke in Deutschland, Europa und weltweit zurücklegt, 
gewinnt je einen Verzehr-Gutschein für unser Restaurant.

Wegen einer Außerhaus-Veranstaltung
bleiben Restaurant und Biergarten am Freitag, 6. und Samstag, 7. Juli 

ganztags geschlossen! Sonntag, 8. Juli ab 16.00 Uhr geöffnet

Betriebsurlaub von 8. bis 26. August 2018

Landgasthof Wacker
Billmuthäuser Straße 1  .  96476 Bad Rodach-Gauerstadt
Telefon 09564-92384  .  www.landgasthof-wacker.de

Neue Öffnungszeiten seit 9. Juni 2018
Mo, Di, Do, Fr, Sa ab 17.00 Uhr, warme Küche 17.00 bis 21.00 Uhr, Mi Ruhetag

So, Feiertage ab 9.00 Uhr, warme Küche 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr
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Liebe Leserinnen und Leser, 
Märchenhafte Freizeitangebote im Rodachtal-Sommer. Eben erst ab-
geklungen ist das zauberhafte Familienfest der HABA`s am Rodacher 
Altstadtring oder das Markt- und Fischerfest, da steht schon der Tag 
der Europäer an. Das traditionelle Dorffest in Sülzfeld gilt als Geheim- 
und Genusstipp und in Bad Colberg lockt die Ausstellung „100 Jahre 
Therme“. Am Abend dann der Rundgang mit dem Rodacher Nacht-
wächter oder zum Chillout in die ThermeNatur. Und zu Monatsende 
steht in Bad Colberg wieder das Fischerfest an.
Doch nicht nur feiern und geniessen ist im Juli angesagt, auch 
Sporteln und Schwitzen: So ist die Jugend von Heldburg bis Bad 
Rodach eingeladen in namhafte Fußball-Camps, die passend zum 
WM-Spektakel- dort ihre Trainingslager abhalten. Alternativ gibt’s 
ein Jagdhorn-Training für ungeübte Bläser. Das wäre in Heldritt.

Langeweile jedenfalls sieht anders aus. 
Wir wünschen unseren heimischen Le-
sern und Kurgästen,  Fußballfreunden 
und Nachtwächtern einen rundum er-
folgreichen Juli. 

In jedem Fall mit Sonne, 

Ihre Anke Brückner

„Heute back ich – morgen brau ich – und übermorgen 
gehe ich in die Waldbühne mit meinem Kind!“

Gesund Region Rodachtal  
Laut den Vereinten Nationen beträgt der durchschnittliche Wasserverbrauch einer Person in  Deutsch-
land rund 124 Liter* Wasser pro Tag. Für Duschen und Körperpflege ca. 46 Liter, die Toilettenspülung 
ca. 35 Liter. Für Putzen und Garten ca. 16 Liter, Wäschewaschen ca. 15 Liter, Trinken und Kochen ca. 5 
Liter. Nochmal: Pro Tag! 
Wasser ist unser Lebensmittel Nummer 1. Viele Verbraucher setzen sich damit auseinander und entde-
cken die Vorteile unserer Kohlefilter-Küchenanlagen: Die Filterung von gewissen Schadstoffen, wie z.B. 
Bakterien, Chlor, oder von bestimmten Medikamentenrückständen, Pestiziden und einigen Schwer-
metallen (Blei/Kupfer)**. Mineralien bleiben im Wasser enthalten und der Geschmack ist angenehm 
weich. Außerdem erleichtert es den Alltag, denn mit dem gefilterten Wasser aus dem Hahn, entfällt das 
Schleppen von Wasserkästen. Gern informiere ich über den Filter persönlich und individuell. Beispiels-
weise auf der Messe, am Telefon oder im Büro in Bad Rodach.“ Ve
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
verehrte Gäste,

unser Markt- und Fischerfest mit Familientag, 
Automeile und verkaufsoffenem Sonntag, am 3. 
Juni, auf unserem Marktplatz, war trotz anderer 
Großveranstaltungen im Landkreis wieder einmal 
sehr gut besucht. Einen Rückblick sehen Sie im 
Innern des Kuriers oder auf unserer Internetseite 
in der Rubrik „Aus dem Stadtgeschehen“. Für die 
gelungene Umsetzung möchte ich mich an dieser 
Stelle noch einmal bei allen Beteiligten und Hel-
fern bedanken.

Hier ein kleiner Rückblick, was im vergangenen Monat noch so passiert 
ist: Die Trafostation in der Heldburger Straße bekam einen neuen „An-
strich“. Einen Bericht über die Künstlerin Manuela Schüller finden Sie auf 
den nächsten Seiten. Der Obst- und Gartenbauverein Heldritt feierte sein 
40-jähriges Bestehen, mit zahlreichen Ehrungen 

Unser Ortssprecher Peter Pohl feierte seinen 60. 
Geburtstag – Alles Gute noch einmal und vielen 
Dank für die gute Zusammenarbeit.

Endgültig in den „ehrenamtlichen“ Ruhestand be-
geben hat sich Frau Anneliese Blei aus Heldritt. 
Jahrzehnte lang war sie unsere Putzfee in der alten 
Schule in Heldritt und kümmerte sich dazu auch 
um die Belange der Vereine und Einrichtungen, 
die sich in den Räumlichkeiten für Proben und 

ähnliches trafen und heute noch treffen. Vielen herzlichen Dank dafür! Es 
wird nicht leicht sein, Ersatz zu finden.

Aufmerksam machen möchte ich auf die folgenden Veranstaltungen:.Vereinsgründung „Coburger Operettensommer“ am 05.07.2018, um 
19  Uhr im Bräustüble in Meschenbach. Unser "made in Bad Rodach" in 
diesem Kurier..Tag der Europäer am 21.07.2018, ein Event für Jung und Alt mit vielen 
Attraktionen auf dem Schlossplatz in Bad Rodach. Bitte einfach weiter 
blättern!.Im Rahmen des Tages der Europäer findet am 22.07.2018 im Kur- und 
Flairhotel eine Matinée mit Herrn Günter Gloser statt. Näheres erfahren 
Sie dazu in der Rubrik des Stadtmarketings: Bad Rodach begeistert ein 

Neues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

IHK Ausbildungsmesse in Coburg
Am 08.06.2018 fand die Berufsbildungsmesse der IHK zu Coburg im 
Kongresshaus Rosengarten statt. 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Land-
rat Michael Busch und Wirtschaftsförderer Martin Schmitz haben sich bei 
einem Messerundgang über die Leistungsfähigkeit der Bad Rodacher Fir-
men und die dortigen Ausbildungsmöglichkeiten informiert. Alle waren 
begeistert, wie gut diese Firmen aufgestellt sind und wünschen allen viele 
motivierte Auszubildende.

Stand der HABA-Firmenfamilie und der Valeo Klimasysteme GmbH aus 
Bad Rodach

paar Seiten weiter. Der Vortrag über „Die Europäische Union – Starker 
Akteur in einer unruhigen Zeit“ findet ab 11:30 Uhr kostenfrei statt. Hier-
zu lade ich Sie herzlich ein..Neue Presse Firmenlauf am 07.09.2018 in Bad Rodach. Hier geht mein 
Appell an alle Unternehmer/-innen und deren Beschäftige in und um Bad 
Rodach. Melden Sie sich an zum NP Firmenlauf. Nicht die Schnellsten 
sondern die Kreativsten und größten Teams (in Relation zum Unterneh-
men) gewinnen. 
Näheres erfahren Sie unter www.neue-presse-firmenlauf.de
Alle Veranstaltungen finden Sie auf www.bad-rodach.de/Tourismus/Ver-
anstaltungen
Ich wünsche allen noch eine schöne Zeit.
Mit den besten Grüßen

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister
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Neuer Hochbehälter am Reith
Im Rahmen der Werkausschusssitzung der Stadtwerke Bad Rodach fand eine 
Besichtigung des neuen Hochbehälters am Reith der Stadtwerke Bad Rodach 
statt. Alle Beteiligten freuten sich über die Fertigstellung dieser wichtigen 
Einrichtung für die Trinkwasserversorgung in der Stadt Bad Rodach, durch 
die jetzt auch der Stadtteil Heldritt über bessere Wasserdruckverhältnisse 
verfügt. Außerdem zeigte sich 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher zufrieden, 
dass die kalkulierten Gesamtkosten in Höhe von 1,9 Mio. eingehalten werden 
konnten. Der Hochbehälter besteht aus zwei Kammern mit insgesamt 1.000 
m³ Fassungsvermögen und befindet sich auf der gleichen Höhe wie der 
bereits bestehende Hochbehälter auf dem St. Georgenberg, nämlich auf 373 
mNN. Bereits am Markt- und Fischerfest konnten alle Bürger/-innen mittels 
eines Busshuttles den Hochbehälter am Reith besichtigen.

Ehrenamtliche Helfer für HABA-
Familientriathlon gesucht
für den HABA-Familien-Triathlon mit Familiennachmittag im Waldbad 
und Umgebung sucht die Stadt Bad Rodach 
 für Sonntag, den 12. August 2018, in der Zeit von 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr,
Streckenposten und von 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Helfer für die Betreuung von Spielstationen 
(Mindestalter jeweils 14 Jahre).

Als kleines Dankeschön erhalten Sie ein T-Shirt, Verpflegung und Ge-
tränke für den Tag. Möchten Sie das Team um den HABA-Triathlon un-
terstützen, dann melden Sie sich bitte bei Frau Michaela Brehm Tel. 09564 
9222-10 im Rathaus oder per E-Mail: michaela.brehm@bad-rodach.de. 
Hier erhalten Sie auch weitere Infos. Für Ihre Bereitschaft schon jetzt ein 
sehr herzliches Dankeschön!

Coburger Operettensommer
Einladung zur 
Vereinsgründung 
Soll die Waldbühne in Heldritt auch in den 
kommenden Jahren eine „Heimat“ beliebter Operet-
tenwerke bleiben, benötigen wir kompetente Personen, die sich dem 
annehmen. Mit Friedhelm Wölfert (Heimatverein, Eigentümer der Wald-
bühne), Harald Wurmsdobler (designierter Vorsitzender des Coburger 
Operettensommers) und Reinhard Schmidt (designierter musikalischer 
Leiter des Coburger Operettensommers) haben wir schon ein paar Per-
sonen gefunden, denen die Operette auf der Waldbühne am Herzen liegt. 
Diese sind aber noch nicht genug, um einen Verein zu gründen. 
Haben Sie Interesse in diesem neuen Verein mitzuarbeiten, dann sind Sie 
zur Gründung des Vereins „Coburger Operettensommer“ am Donnerstag, 
05.07.2018, um 19 Uhr, im „Bräustüble“ in Meschenbach sehr herzlich 
eingeladen.

Ehrung von Bad Rodachs Gästen
Manfred Richter war zum 25. Mal 
in unserer Stadt.

Wir sagen „Danke“ für seine Treue 
und wünschen Ihm   für die Zu-
kunft alles Gute und natürlich 
noch viele schöne   Aufenthalte in 
Bad Rodach.

Vielfältiges Ehrenamt bereichert 
Bad Rodach
Die Würdigung ehrenamtlichen Engagements stand am Dienstag, 29.05.2018, 
im Festsaal des ehem. Jagdschlosses – Haus des Gastes im Mittelpunkt 
des Geschehens. Nach den Worten des 1. Bürgermeisters Tobias Ehrlicher 
prägen Ehrenamtliche in maßgeblicher Weise das Erscheinungsbild und 
das Zusammenleben in der Stadt und seinen Stadtteilen. Bürgerschaftliches 
Engagement wird von ihnen gelebt und sollte Beispiel für andere sein. 
Oftmals sind es gerade die stillen Helfer, die ohne eine bestimmte Funktion 
oder einen bestimmten Auftrag inne zu haben, dafür sorgen, dass sich ihre 
Mitbürger/-innen in ihrem Wohnort wohlfühlen.
Gerade diese Helfer, für die es selbstverständlich ist, sich für die Allgemeinheit 
und Dorfgemeinschaft freiwillig und unentgeltlich einzusetzen, galt der 
Dank der Stadt Bad Rodach.

Bei der Ehrung, die in diesem Jahr zum zweiten Mal stattfand, wurde 
folgenden Personen durch den Bürgermeister Tobias Ehrlicher und dem 
Stadtrat gedankt: Siegfried Aschenbrenner Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rodach, Gerätewart, Feldgeschworener), Helmut Bechmann (Heldritt, 
Gemeindehaus-Hausmeister), Ulrich Gärtner (Sportverein Grattstadt, 
Eisstockschießen), Knut Gramß (Musik, Gesangverein Heldritt und 
Melchior-Franck-Kreis), Hubert Sauerbrei (Angelverein Rodachtal, 
Jugendarbeit), Harry Schardt (Angelverein Rodachtal, Jugendarbeit), Georg 
Seidel (Kirchgemeinde Bad Rodach, Handwerk), Helmut Wölfert (Arbeiten 
rund um Elsa), Roswitha Friedrich (Politik, Rückertkreis, ...), Hugo Thauer 
(Turnerspielmannszug und HWK). Leider verhindert waren Anni Amberg 
(Obst- und Gartenbauverein Bad Rodach) und Herta Nölscher (Obst- 
und Gartenbauverein Bad Rodach). Zu einem besonderen Abend für alle 
Beteiligten wurde die Festlichkeit durch die musikalische Untermalung von 
Frau Nele Gramß und Frau Barbara Zeller. Kennen auch Sie solche „stillen 
Helfer“ aus Bad Rodach, dann geben Sie die Namen und die Tätigkeit des 
Ehrenamtlichen an uns weiter (Frau Nicola Grams, Tel. 09564 9222-27 oder 
per E-Mail an nicola.grams@bad-rodach.de). 
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Tag der Europäer am 21. Juli 2018
Bereits zum 17. Mal findet der Tag der Europäer in Bad Rodach statt. Ein 
multikulturelles Bühnenprogramm wird hier am 21. Juli 2018 auf dem 
Schloßplatz zu sehen sein. Dargeboten werden – in diesem Jahr erstmals 
mit Swen Arnold als Moderator -  Aufführungen der Kindertanzgrup-
pe der Faschingsgesellschaft Bad Rodach, Schottische Dudelsackbläser, 
griechische Unterhaltungsmusik, die Talheimer Schuhplattler und die 
Bauchtänzerin Cora Turner. Beginn ist 17 Uhr. Den Abschluss bildet auch 
in diesem Jahr ab 22:30 Uhr die Band „Art Birds“. Zu essen und trinken 
gibt es kulinarische Köstlichkeiten aus Europa.

Rodacher Rätsel
1. Am Sonntag, 29.07.2018, beim großen Sommerfest, dreht sich in der 

ThermeNatur alles darum, gemeinsam Spaß zu haben. Im Laufe des 
Nachmittags unterhalten der singende Bademeister und die Roßfelder 
Musikanten, eine Hüpfburg, Kinderschminken und viele Leckereien 
laden zum Verweilen ein. Familien sind herzlich willkommen. Kinder 
zahlen an dem Tag einen Festpreis in Höhe von?  

 D  -  4 €  |  A  -  5 €  |  S  -  6 €

2. Die Sommerferien stehen vor der Tür und die Jugendpflege der Stadt 
Bad Rodach bietet wieder zusammen mit der Nachmittagsbetreuung der 
Grund- und Mittelschule Bad Rodach ein Ferienprogramm an, das sich 
sehen lassen kann. Wohin geht es für Kinder ab 8 Jahre am 21.08.2018?

 R  -  Auf die Itz
 C  -  In den Playmobil-Fun-Park
 B  -  Zur ultimativen Schnitzeljagd

3. Was bedeutet “Lättäwoochn“?
 H  -  neue Margarinesorte  |  O  -  Leiterwagen  |  B  -  Küchenwaage

4. Am 21. Juli findet in Bad Rodach wieder der „Tag der Europäer“ statt. 
In diesem Rahmen referiert am darauffolgenden Sonntag Herr Günter 
Gloser, Staatsminister für Europa in der Großen Koalition von 2005 bis 
2009, um 11:30 Uhr, im Kurhotel. Auf welches Thema geht er näher ein?

 S  -  Die Europäische Union - Starker Akteur in einer unruhigen Zeit
 G  -  Wohin geht die Reise der Europäischen Union?
 C  -  Die Europäische Union - neuer Aufbruch statt Lähmung!

5. Sie möchten mehr über Bad Rodach erfahren? Wie wäre es dann mit 
einer kostenfreien Stadtführung? An welchem Wochentag treffen sich 
Interessierte beim Marktbrunnen jede Woche (Mai bis September) um 
17 Uhr ohne Voranmeldung?

 W  -  Montag  |  S  -  Dienstag  |  H  -  Samstag

6. Wie viele verschiedene gepflasterte Badebereiche gibt es im Waldbad?
 P  -  großes Schwimmerbecken (50 m)
 O -  großes Schwimmerbecken (50 m) u. Nichtschwimmerbereich
 E - großes Schwimmerbecken (50 m), Nichtschwimmerbereich u.      

         Kleinkindbereich mit Rutsche

7. Das Apfeldorf Oettingshausen begrüßt seine Gäste mit „Begrüßungsäp-
feln“ an den Ortseingängen. Wie viele davon gibt es?

 S  -  1  |  T  -  2  |  L  -  3

Einsendeschluss: 10. Juli 2018
Lösungswort Juni 2018: MÄRCHEN

Gewinner/-innen Juni 2018:
1. Preis:  Gerhardt Vogler, 98663 Bad Colberg-Heldburg
2. Preis:  Anita Götz, 97842 Karbach  
3. Preis:  Bernd Löhnert, 96476 Bad Rodach   

Preise für Rodacher Rätsel  -  Juli 2018
1. Preis  -  2 Tageskarten inkl. Sauna in der ThermeNatur Bad Rodach   
2. Preis  -  1 Eintrittskarte über 4 Stunden inkl. Sauna in der ThermeNatur 
3. Preis  -  1 Eintrittskarte über 3 Stunden in die ThermeNatur Bad Rodach             

Name:      ____________________________________________

Straße: ____________________________________________

Ort: ____________________________________________

Tel.: ____________________________________________

E-Mail: ____________________________________________
(E-Mail angeben, wenn Sie den Newsletter der ThermeNatur erhalten möchten)

Lösungswort: 
____________________________________________________
     1            2            3            4            5            6            7           
Bitte ausschneiden und das Lösungswort ins Rathaus geben o. via Post einsenden: Stadt 
Bad Rodach, Rodacher Rästel, Markt 1, 96476 Bad Rodach. Auch die Einsendung via Mail 
ist möglich: rodacherraetsel@rodachtal-kurier.de

 Im Rodacher Rätsel der Juni-Ausgabe hat sich leider der Fehlerteufel 
eingeschlichen. Wir bitten dies zu entschuldigen! Alle eingesendeten 
Lösungen wurden akzeptiert. Viel Spaß beim Rätseln und Danke für 
die vielen netten Hinweise!
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Bad Rodacher Praktikums- & 
Azubiplattform online
Schnell und einfach interessante Angebote 
in der Nähe finden
Die neu entwickelte Bad Rodacher Praktikums- & Azubiplattform ist 
unter der Domain www.ausbildung-bad-rodach.de erreichbar. Nach und 
nach werden hier freie Stellen von Unternehmen und Betrieben der Kur-
stadt mitsamt aller Ortsteile gelistet und können schnell und einfach von 
Schulabgängern in der Region gefunden werden.

„Sie haben noch freie Stellen in Ihrem Betrieb und möchten diese online 
listen lassen? Gerne stehen wir Ihnen unter 09564 / 9222-38 oder stadt-
marketing@bad-rodach.de zur Verfügung, um Ihre Praktikums- und 
Ausbildungsstellen für Sie aufzunehmen“, so Projektmanagerin Ramona 
Stegner. Für Netzwerk-Mitglieder ist die Veröffentlichung kostenfrei, an-
sonsten fallen für Unternehmen aus Bad Rodach und den Nachbarorten 
im Coburger Land wie aus dem Raum Hildburghausen geringe Eintra-
gungsgebühren an. Die Praktikums- und Ausbildungsangebote werden 
dabei vom Stadtmarketing in die Datenbank eingepflegt, damit Unterne 
men möglichst wenig Aufwand entsteht.

1. Bad Rodacher 
Grillmeisterschaft
Am Sonntag, 26. August, wird’s heiß in der Kurstadt
 Es hat sich bereits herumgesprochen – am Sonntag, 26.August, soll es 
heiß werden auf dem Marktplatz in Bad Rodach! Neben hoffentlich 
sommerlichen Temperaturen wird auch ein Aufgebot an leidenschaftlichen 
Grillern der Kurstadt so richtig einheizen. 
Die Bad Rodacher Stadtgrillmeisterschaft wird in Kooperation mit der 
GBA (German Barbecue Association) sowie der Genussregion Coburger 
Land veranstaltet. Ziel der Grillteams soll sein, aus dem vorgegebenen 
Warenkorb der Genussregion Coburger Land jeweils leckere Speisen mit 
dem gewissen Etwas zuzubereiten. Alle gegrillten Gerichte werden von 
einer professionellen Blindjury verkostet und bewertet. Dem Gewinner-
Team der Veranstaltung winkt neben dem Titel „1.Bad Rodacher 
Stadtgrillmeister“ auch ein Warenkorb der Genussregion Coburger Land 
im Wert von 100 EUR. 

Um bei der Bad Rodacher Stadtgrillmeisterschaft hinter dem Grill 
mitmischen zu können, braucht es allem voran die Freude am Grillen. 
Zwar werden die gegrillten Speisen nach Wettkampfregularien bewertet, 
doch steht bei dieser Veranstaltung der Spaß an erster Stelle. 

Ob blutige Anfänger oder Profi-Griller, wer bei der Bad Rodacher 
Grillmeisterschaft mitmischen möchte, muss sich baldmöglichst 
bei Ramona Stegner unter stadtmarketing@bad-rodach.de oder 
09562/922238 melden. Teilnehmen können Teams von 2 bis 6 Grill-
Experten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Meisterschaft auch 
national ausgeschrieben: deshalb gleich melden, wenn Interesse an einer 
Teilnahme besteht.

Übrigens: die Teilnahme an der 1. Bad Rodacher Grillmeisterschaft ist 
dank der Unterstützung des Stadtmarketing-Netzwerks „Bad Rodach 
begeistert“ und der Genussregion Coburger Land kostenfrei!

Bad Rodach europäisch
Europa-politische Matinée am Sonntag, 22.Juli
Ergänzend zum diesjährigen Tag der Europäer am Samstag, 21.Juli, laden 
das Stadtmarketing „Netzwerk Bad Rodach begeistert! e.V.“ und Bürger-
meister Tobias Ehrlicher gemeinsam zu einer europa-politischen Matinée. 

„Mit dem Tag der Europäer feiern wir das grenzenlose Europa. Doch 
gerade in Zeiten, in denen Europakritiker oft mit plumpen Populismus 
an Bedeutung gewinnen, wollen wir ein anderes Zeichen setzen und mit 
kompetenten Gesprächspartnern die Chancen eines vereinigten Europas 
diskutieren“, erläutert das Stadtoberhaupt den Hintergrund dieses neuen 
Programmpunkts um den „Tag der Europäer“. 

Er sieht Bad Rodach mit seinen international agierenden Unternehmen 
„in einer besonderen Verpflichtung, den europäischen Gedanken nach 
Kräften zu unterstützen und zu leben“. Mit Gastredner Günter Gloser, 
Staatsminister für Europa in der Großen Koalition von 2005 bis 2009, hält 
bei dieser Veranstaltung ein Europa-Experte Einzug, dem der europäische 
Gedanke eine Herzensangelegenheit ist.  

Die Matinée unter dem Thema „Die Europäische Union – Starker Akteur 
in einer unruhigen Zeit“ findet am Sonntag, 22.Juli, um 11.30 Uhr im 
Kurhotel Bad Rodach statt. Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung ist 
nicht nötig.

 www.bad-rodach-begeistert.de

Stadtmarketing

Stadtmarketing Bad Rodach
Tel: 09564 – 9222-38 
stadtmarketing@bad-rodach.de

Ein „Gesundes Frühstück“ sorgt für 
einen guten Start in den Tag
Neben vielen weiteren Säulen des Schullebens ist das „Gesunde Früh-
stück“, welches zweimal im Jahr stattfindet, bereits seit dem Schuljahr 
2010 ein wichtiges und sehr beliebtes Event für die Schülerinnen und 

Schüler der Grund- und Mittelschule Bad Rodach. An diesem Tag bietet 
sich für alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeiten ausgiebig som-
merliches Obst, Gemüse sowie ausgewogen belegte Brote zu frühstücken, 
sich dabei auszutauschen und ins Gespräch zu kommen. Neben zahl-
reichen Eltern und dem Elternbeirat, die die Organisation und Durch-
führung des Frühstücks übernahmen gilt ein besonderer Dank seitens der 
Schule und dem Elternbeirat an die Firma Valeo Klimasysteme und die 
Bäckerei Bromme, welche jeweils eine Spende in Höhe von 100€ für diese 
Aktion überreichten. Weiterhin ist den Schülerinnen und Schülern der 7. 
Klasse zu danken, welche mit im Fach Soziales mit ihrer Lehrkraft Frau 
Sibylle Weber Erdbeer-Rhabarber-Marmelade für das Gesunde Früh-
stück einkochten. Anerkennend überreichten die Schülersprecher Josi 
Pflugradt, Emre Özcan und Mia Aschenbrenner den Eltern eine kleine 
Aufmerksamkeit seitens der Schule.

  Grund- & Mittelschule
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AWO Bad Rodach wird Familienstützpunkt
Das Mehrgenerationenhaus hat ein neues Angebot
(gw) Seit 2010 fördert die Staatsregierung den Auf- und Ausbau von 
Familienstützpunkten in Bayern. Sie sollen mit ihrem Programm die 
Erziehungskompetenz der Eltern stärken, sollen Müttern und Vätern 
mit Rat zur Seite stehen und Möglichkeiten der Begegnung schaffen. Im 
Landkreis wurde nun das Mehrgenerationenhaus in Bad Rodach, neben 
Neustadt, als zweites im Landkreis für diese Aufgabe ausgewählt. Bei 
der offiziellen Eröffnung besuchte Ministerialrat Robert Höcherl vom 
Bayerischen Staatsministerium für Arbeit, Soziales und Familie das Haus 
und überreichte das offizielle Schild an AWO Kreisvorsitzenden Hubert 
Joppich, AWO Geschäftsführer Carsten Höllein und an die zuständige 
Mitarbeiterin, Eva Trapp. Die Wahl fiel auch deshalb auf das Haus in Bad 
Rodach, da es sich um eine langjährige und gut etablierte Einrichtung 
handelt, die bereits heute ein breit aufgestelltes Themenangebot hat, das 
für Familienstützpunkte in Bayern Voraussetzung ist. 

Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Landrat Michael Busch, AWO-Mitarbeite-
rin Eva Trapp, AWO Geschäftsführer Carsten Höllein, Ministerialrat Robert 
Höcherl AWO-Kreisvorsitzender Hubert Joppich
Das AWO Mehrgenerationenhaus Bad Rodach war das erste dieser Art 
2006 in Bayern, das Mittel aus dem damals neu aufgelegten Bundespro-
gramm erhielt, wie AWO Kreisvorsitzender Hubert Joppich berichtete. 
Allein im Jahr 2017 nahmen mehr als 10.000 Besucher an den fast 2.500 
Veranstaltungen teil. 88 Ehrenamtliche engagieren sich in der Einrich-
tung.  Die Familienstützpunkte erhalten künftig pro Jahr 3.500 Euro vom 
Landkreis Coburg. Auch die Stadt Bad Rodach unterstützt das Mehrgene-
rationenhaus finanziell. Foto: AWO Bad Rodach

Literatur Café
Das Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach hat seit März sein 
literarisches Angebot erweitert. Interessierte "Leseratten" sind am Freita-
gnachmittag (vierzehntätig) von 14 bis 16 Uhr, eingeladen, im AWO-
Wohnzimmer der Kirchgasse "ihr" Buch mitzubringen, in dem sie vor 
dem Einschlafen noch mindestens fünf Seiten gelesen haben, weil es 
einfach so spannend war. In welcher Richtung auch immer. Ob Kri-
mi, Unterhaltung, Gedichte oder Märchen, jede literarische Gattung ist 
willkommen. Mitbringen, vorlesen oder lesen lassen und andere AWO-
Besucher*innen dafür begeistern. Denn die wollen schließlich auch er-
fahren, warum gerade dieses Buch so fasziniert. Tee und Kaffee runden 
diesen Nachmittag ab. Termine im Juli: Freitag, 6. und 20. Juli 2018

Musik wirkt Wunder. Gerade bei Demenz
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat ist eine Betreuung für Menschen 
mit Demenz innerhalb des Singkreis (14-17 Uhr) möglich. Geschulte Hel-
ferinnen der Fachstelle für pflegende Angehörige in Coburg leiten diese 
Gruppe. Die Lebensqualität der Menschen wird gesteigert, vorhandene 

Häusliche Hilfen
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie als älterer Mensch Hilfe 
brauchen. Wir helfen auch in Krisen: Ihre Ansprechpartnerin bei der 
Stadt Bad Rodach: Nicola Grams Tel. 09564 9222-27

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach
Tel.  09 56 4 / 80 48 44
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: bad-rodach@awo-coburg.de 
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
08:30-12:30 Uhr & 13:00-16:45 Uhr

Gesprächskreis für trauernde Menschen 
Nächste Termine: Mittwoch, 18. Juli, 17 - 19 Uhr
Außensprechstunde Pflegstützpunkt 
Nächste Termine: Montag, 23. Juli, 14 - 15 Uhr 
Gesprächskreis pflegende Angehörige
Donnerstag, 12. Juli 2018, 17 – 18.30 Uhr

Fähigkeiten wahrgenommen und gefördert. Es werden immer die Beson-
derheiten der Demenz beachtet. Die Fachstelle für pflegende Angehörige 
arbeitet hierbei in Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus AWO 
Treff Bad Rodach. Für jeden Teilnehmer fällt ein Unkostenbeitrag Diese 
Kosten können über die zusätzlichen Betreuungsleistungen abgerechnet 
werden. Anmeldungen und weitere Informationen bei Nicole Voigt, Tel. 
09564 8041844 oder per E-Mail an: treff-bad-rodach@awo-coburg.de

BRK-Blutspende Bad Rodach
Die letzte BRK-Blutspende Ende Mai 
ist  wieder sehr erfolgreich verlaufen. Trotz 
schwüler Vorsommerhitze  waren in der Pausenhalle der Grund-
und Mittelschule 92 Spender erschienen, darunter  8 Erstspender. 
Geehrt wurden für 3 Spenden: Hanna Reumann, Kristin Spahn, 
Valentin Hopf; für 10 Spenden: Lea Hoffmann, Michael Seifert und 
Stefan Rogold. Die großen Ehrungen finden an einem der nächsten 
Blutspendetermine statt.

 

 
Attraktive Arbeitsplätze in Pflege und Betreuung 

 Pflege zu Hause 

Verhinderungspflege 

Palliavpflege 

Betreuungsgruppen 
Tel.: 09561/8144-18 
sozialstaon@caritas-coburg.de 
www.caritas-coburg.de 

Caritas-Sozialstaon  
in 

 Bad Rodach 



9

Ausgabe 29 | Juli 2018

14

Ausgabe 26 | April 2018

 Sie � nden 

uns gut, 

dann werden 

Sie doch unser 

Fan auf     

        
        

       F
acebook  

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

18 + 24.3.2018, 13-17 Uhr 
„Töpfer- und Ostermarkt“ in der 
Seniorenresidenz Löwequell, Cafe Roco“
Nach dem regen Besuch unseres Advents-Töpfermarktes 2017 in 
unserem Haus und der Teilnahme an der Fränkischen Weihnacht 

2017, haben wir nun auch 
einen Ostermarkt ins 
Leben rufen. Töpferwaren 
für Garten, Beet, Haus 
uvm. konnte hier entdeckt 
und erworben werden. 
Am Sonntag, den 18.3. 
und am Samstag, den 
24.3.2018 konnten nun 
interessierte Besucher 
unseren Ostermarkt 
mit selbsthergestellten 

Töpferwaren unserer Bewohner und Bewohnerinnen, wie auch 
Häkelware von unserer Betreuungskra�  Edel bestaunen und 
erwerben. Besucher, Angehörige und Freunde des Hauses, wie auch 
Bewohner und Kollegen kamen sehr gerne, genossen einen Ka� ee 
und Kuchen im Cafe Roco 
und konnten sich nebenbei 
beim Bestaunen der Töpfer- 
und Häkelwaren ein wenig 
die Beine vertreten. Ebenso 
hatten auch die Kinder der 
Besucher, die Enkel und 
Urenkel unserer Bewohner 
viel Spaß in unserer 
Spieleecke, wie auch beim 
Aussuchen von kleinen, 
bunten Osterhasen, Igeln oder Frühlingsblumen. Die Einnahmen 
unserer Töpfer- und Handwerksmärkten kommen unseren 
Bewohnern und dem Kauf von neuen Töpfermaterial zu gute. 

Spendenübergabe an den Senioren-
Dienstagskreis der Caritas  
"Miteinander Stunden genießen"   
anlässlich der „COLD WATER GRILL 
CHALLENGE“ im Mai 2018
Während des Drehs eines "Amateurvideos" zur   "COLD WATER 
GRILL CHALLENGE 2018" versprach Katrin Liebermann, dass alle 
Spenden des SPD-Frauenstammtischs, die dabei zusammenkom-
men würden, an die Dienstags-Seniorenrunde der Katholischen 
Kirche Sankt Marien in Bad Rodach gehen sollen. Am 12. Juni 
machten sich deshalb einige Damen des SPD-Frauenstammtisches 
auf den Weg, um die Senioren mit selbst gebackenem Kuchen zu 
überraschen und die Spenden zu überbringen. Sie wurden sehr herz-
lich aufgenommen und sofort in den Begrüßungslied-Reigen mit 
eingebunden.  So kam bei der Übergabe des Kuchengutscheins (vom 
Stadtcafé Bad Rodach) und der Generationenspiele von Wehrfritz  
viel Freude auf. Die Zeit verging leider viel zu schnell – mit netten 
Gesprächen und einigen Spielen für Jung und Alt. Dabei wurden 
viele Erinnerungen an „gute alte Zeiten“ wach. Fazit der Gruppe: Es 
war ein rundum gelungener Nachmittag!
Leiterin, Frau Hilscher, erzählte, dass in dieser Gruppe Gemeinsam-
keit an erster Stelle steht und neue Leute immer willkommen sind. 
Wer also Spaß am Singen, Spielen und gemeinschaftlichen Unter-
nehmungen hat, kann gerne dienstags zwischen 14.00 und 16.30 
Uhr vorbeikommen oder sich für eine erste Kontaktaufnahme hier 
melden:

Caritas Sozialstation 
Ernst-Faber-Str. 2 in 96450 Coburg
Tel: 09561 / 8144-18 oder  8144-17             
Email: sozialstation@caritas-coburg.de

  Aufruf Mietwohnungen
Für anerkannte Asylbewerber und Familien, die schon lange bei uns 
in Bad Rodach leben, jetzt aber die staatlichen Unterkünfte verlassen 
müssen, suchen wir dringend Mietwohnungen. Die Mietzahlungen 
sind durch das Jobcenter abgesichert.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Trapp im MGH 
AWO Treff Bad Rodach, Telefon 09561 70 55 998 oder beim 
Integrationsbeauftragten der Stadt Bad Rodach, Rainer Möbus, Telefon 
03685 702038.

Das Stadtcafé hat einen 
neuen Pächter
Die Heldburger Straße wird wieder belebt
(gw) Nach zwei Monaten Renovierung und Umgestaltung hat das Stadtcafé 
im Herzen der Stadt Bad Rodach wieder geöffnet. Die neue Pächterfamilie, 
Eva-Maria und Bernd Schuldt, betreiben u.a. in Hildburghausen das 
Hotel Verde und sind Veranstalter des bundesweit agierenden Thüringer 
Handwerker- und Spezialitätenmarktes. Sie bringen entsprechende 
gastronomische Erfahrung in ihr neues Geschäft ein. In Bad Rodach ist 
Silvana Molnàr die verantwortliche Geschäftsführerin. 

Bei der offiziellen Einweihung am 1.6.2018 überbrachten die beteiligten 
Handwerker, Lieferanten, Freunde, Bürgermeister Tobias Ehrlicher und 
Vertreter der Werbeinteressengemeinschaft „WIR“, die besten Grüße zur 
Eröffnung. Die gesamte Inneneinrichtung, von der Küche über die Theke 
und den Gastraum, wurde in enger Zusammenarbeit mit Klemens Müller, 
Pro-design aus Bad Rodach-Gauerstadt, gestaltet. Der Raum vermittelt eine 
freundliche und angenehme Atmosphäre. Das Angebot des Hauses umfasst 
reichhaltiges Frühstück, täglich wechselnden Mittagstisch, Kaffee, Kuchen 
und Eis. An Sonn- und Feiertagen gibt es ab 9 Uhr Frühstücksbuffet. 
Geöffnet ist das Café von 9 bis 18 Uhr. Montags ist Ruhetag. (Foto: G.Wolf)
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Kindergarten
Neues von den Marienkäfern
„... Wir sind eine große Familie, wir gehören zusammen, hier ist keiner 
allein....“ Mit diesem Lied begrüßten die kleinen und großen Marien-
käfer ihre Familien und die Gäste anlässlich des Familienfestes der Kita 
„Marienkäfer“ am 9.6.2018. 
Der Nachmittag war für alle Beteiligten kurzweilig und bunt. Eltern und 
Kinder gemeinsam konnten beim Puzzle-Lauf und einem Huckepack-
Rennen ihre Kräfte messen und eine Schmink- und Tattoostation stand 

bereit. Eine spannende Schatzsuche im Wasser und ein gegenseitiges 
Schaumküsse-Füttern rundete die Spielstraße ab. „Abrakadabra“ hieß 
es, als ein Zauberer seine Kunststücke vorführte und alle Zuschauer 

zum Staunen brachte. Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat und 
organisierte ein Buffet aus süßen und herzhaften Kuchen und Gebäck. 
Auch eine zünftige Bratwurst durfte am Familienfest nicht fehlen. 
Ihr Glück versuchen und tolle Preise gewinnen, konnten die Besucher 
bei der gut bestückten Tombola, ebenfalls organisiert vom Elternbeirat. 
Die Kita „Marienkäfer“ bedankt sich bei allen Helfern und Helferinnen, 
die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, den Sanitätern, dem 
Elternbeirat für die großartige Zusammenarbeit, dem Bauhof für die 
zuverlässige Unterstützung, den Geschäften und Firmen, die die Preise 
für die Tombola gespendet haben. Es war ein schönes Familienfest!

Auch die Modernisierung und Verschönerung der Kita ging wieder ein 
Stücken weiter voran. Die Strolchen- und die Wölkchengruppe haben 
nun auch Ihre neuen Möbel bekommen und erscheinen im neuen Glanz. 

Neues aus KiGa Sonnenblume 
Von Blümchen für Bienchen – 
eine Blumenwiese in Heldritt

Auf Initiative des Marienvereins Heldritt und mit Unterstützung der 
Stadt Bad Rodach, entsteht am Ortseingang Heldritt von Elsa kommend 
eine Blumenwiese. Auf dem Grundstück, das sich im Eigentum der Stadt 
Bad Rodach befindet, haben 17 fleißige kleine Helfer des „Kindergarten 
Sonnenblume“ mit tatkräftiger Unterstützung ihrer Kindergärtnerinnen, 
zweier Praktikanten und der Vorstandschaft des Marienvereins, ausgesät. 
Den Blumensamen hat das Stadtmarketing im Rahmen der Initiative „Bad 
Rodach begeistert“ kostenlos für das Projekt zur Verfügung gestellt. Mit 
Feuereifer und viel Spaß haben kleine Händchen Samen ausgeworfen, 
spielerisch Schritt für Schritt vorwärts zählend das gesamte Grundstück 
bearbeitet und hinterher mit den in Gummistiefeln steckenden Füßchen die 
Saat festgetreten. Im Vorfeld hatte Herr Dietmar Killmann das Grundstück 
mit Traktor und Pflug, ebenfalls kostenfrei, umgeackert und für die Aussaat 
vorbereitet. Nach der Aussaat haben die Kindergartenkinder noch die 
Chance genutzt, um vom Grundstück Steine zu sammeln. Frau Lauterbach 
erklärte, dass daraus im Kindergarten eine Trockenmauer entstehen soll. 
Auch hier waren die Kinder eifrig bei der Sache und konnten mit einem 
vollgeladenen Wagen Richtung Heimat ziehen. Auch der Regengott war 
dem Projekt wohlgesonnen und hat nur kurze Zeit später den dringend 
erwarteten Regen geschickt. Bleibt zu hoffen, dass die Saat aufgeht und ein 
großes  buntes Blumenmeer entsteht. Das ist schön für den Betrachter und 
ganz wichtig für das Überleben von Bienen und anderen Insekten. (Text/
Foto: kge)

Neues aus der Kita Elsa 
Der 15. Juni war für uns alle ein 
aufregender Tag. Schon früh 
fuhren wir mit einem Omnibus in 
den Wildpark Schloss Tambach. 
Mit Bollerwagen ausgerüstet 
eroberten wir den Park. Zu 
Beginn beobachteten wir erst 
einmal die Meerschweinchen 
und stärken uns danach mit 
Laugenstangen, Obst, Gemüse 
und Getränken. Auf diesem Weg 
sagen wir DANKE an unseren 
Elternbeirat, der die Kosten für 
die Verpflegung, den Bus und den 
Eintritt übernahm. 
Während unserer Runde 
erfuhren wir viel über Greifvögel, 

bestaunten einen Waschbären sowie einen Fischotter. Im Freigehege des 
Dammwildes fütterten wir die Rehe und Hirsche. Auf dem weiteren Weg 
entdeckten wir kleine Stockenten und das gekaufte Fischfutter vertilgten 
sogleich die Karpfen im Teich. Schließlich gingen wir noch auf den 
Spielplatz und ließen uns die mitgebrachten „Bratwürste im Schlafrock“ 
sowie Gummibärchen gut schmecken. Dieser Ausflug wird uns noch lange 
in Erinnerung bleiben, denn auch das Wetter hat zum Glück mitgespielt.
Auf diesem Weg laden wir Sie alle recht herzlich ein:
Am Sonntag, den 15. Juli um 10:30 Uhr feiern wir mit Pfarrer Eberhard 
Wunder einen kleinen Gottesdienst in der Elsaer Johanneskirche. Hierbei 
verabschieden wir uns von den Vorschulkindern und schließen somit das 
vergangene Kindergartenjahr ab. Danach ist ein kleiner Imbiss geplant. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Besucher. Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern einen sonnigen Sommer. Ihr Team der Kita Elsa
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Energienutzungskonzept 
im Kurgebiet
Studie der Technischen Hochschule Amberg
 (gw) Seit 2007 setzt die Stadt Bad Rodach bei der Wärmeerzeugung für 
die Therme auf die Nutzung heimischer Biomasse. Das CO 2- neutrale 
Hackschnitzelwerk konnte in dieser Zeit insgesamt 51 Mio. Kwh Wärme 
erzeugen. Im Vergleich wären das ein Wert von 5,1 Mio. Liter Heizöl. 
Das bisher immer unter Volllast laufende Kraftwerk ist aber in die Jahre 
gekommen und muss entlastet werden. Auf der Suche nach einer weiteren 
Optimierung der Energieversorgung (Wärme und Strom) hat die Stadt 
einen vom Bay. Staatsministerium geförderten Teil-Energienutzungsplan 

durch vlnr: Clemens Koropecki, Horst Sorg, Tobias Ehrlicher, Markus Weber, 
Stine Michel und Michael Fischer
die Technische Hochschule Amberg erstellen lassen. Die Untersuchung 
bezog sich nicht nur auf die Therme, sondern auf alle Liegenschaften 
im Kurgebiet. Sie wurde zudem einer Wirtschaftlichkeitsbetrachtung 
unterzogen.  Das Ergebnis dieser gemeinsamen Untersuchung mit 
den Stadtwerken wurde von Ing. Markus Weber von der Technischen 
Hochschule Amberg an der ThermeNatur vorgestellt. Ziel ist der Ausbau 
einer Kraft-Wärme-Kopplungsanlage, die den zeitgemäßen aktiven Klima- 
und Umweltschutzerfordernissen entspricht und das gesamte Kurgebiet 
einschließt. So sollen zukünftig auch am Kurpark E-Schnellladesäulen 
für die Elektromobilität installiert und eine Stromversorgung für 
Veranstaltungen des Kurparks vorgesehen werden. Zur Eigenversorgung 
der Therme wird das bestehende Blockheizkraftwerk um ein weiteres 50 
KW-Werk ergänzt. Die Gesamtinvestition dieser in mehreren Schritten 
vorgesehenen Maßnahme wird ca. 2,5 Mio. € betragen. Im Rahmen der 
Wirtschaftlichkeitsprüfung wurde diese Investition auch nach steuerlichen 
Aspekten mit Therme und Stadt optimiert.  (Foto: G.Wolf)

Öffnungszeiten: DI · MI · DO · FR  9 - 18 Uhr / SA  8 - 12 Uhr
Jeden Samstag auf dem Coburger Bauernmarkt

– Edle BIO-Liköre mit fruchtigem Geschmack.  
– Exklusive BIO-Fruchtwein-Aperitife,  
   Kompositionen aus Frucht- und Obstweinen 
   von der BIO-Manufaktur Spitz aus dem
   Herzen des Naturparks Rhein-Westerwald 

Gönnen Sie sich etwas Besonderes!

Für Ihre Lieben: Feiner fruchtiger Likör im schönen 
Fläschchen (100 ml) mit wertigen Geschenk-Etikett. 

Die  Ev. Integrativtagesstätte 
Arche Noah Bad Rodach feiert 
25. Geburtstag
Herzliche Einladung zu unserem Jubiläum

Beginnen möchten wir diesen Tag, mit einem Familiengottesdienst am 
Sonntag, den 22.07.2018 um 10.00 Uhr in der Johanniskirche. Freuen Sie 
sich auf das Kindermusical „Noah und die coole Arche“. 
Anschließend begrüßen wir Sie gerne, als Gäste in unserer Kindertagesstätte, 
Am Stiegelein 6. 
Der Liedermacher Biber besucht uns um 14.30 Uhr. Für das leibliche Wohl 
ist bestens mit Festtagsgerichten  gesorgt.     
Mit Kaffee und Kuchen wollen wir diesen ereignisreichen Tag ausklingen 
lassen.
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Wellness-Special im Juli 2018
40-minütige Aromaölmassage mit erfrischendem Zitronen-
Öl 
nur 37 € anstelle 41 €ThermeNatur-SambaSpecial 2018

Bändchen zeigen und Cocktail schlürfen

Auch in diesem Jahr haben sich die Veranstalter des Internationalen 
Coburger Sambafestivals und die ThermeNatur zusammengetan, um 
für alle Festivalbesucher/innen ein Special zu kreieren, dass nach einem 
fulminantem und sicherlich tanzreichem Wochenende für ein wenig 
Erholung von Körper, Geist und Füße sorgen soll. 
Bis zum 31. August 2018 erhalten alle Gäste, die beim Eintritt in die 
ThermeNatur ihr Sambabändchen 2018 vorzeigen, einen fruchtig-
leckeren ThermeNatur-SambaCocktail geschenkt. Und das Beste … 
diesen gibts bei jedem Besuch.

Drittes DrachenBootTauziehen in der 
ThermeNatur Bad Rodach

Spektakulärer OpenAir-Pool-
Cup am 4. August 2018 ab 
20 Uhr
Nähere Infos gibt es auf der 
Homepage der ThermeNatur und 
direkt vor Ort. Die Startgebühr 
pro Team beträgt 50 € (inkl. 
Eintritt) und die Anmeldungen ist 
in der ThermeNatur ab sofort bis 
23.07.2018 möglich.

Großes Sommerfest der ThermeNatur 
am Sonntag den 29. Juli 2018
Pack die Badehose ein!

Beim großen Sommerfest der 
ThermeNatur am Sonntag, 
den 29. Juli dreht sich einfach 
alles darum, gemeinsam Spaß 
zu haben und den Sommer 
in seiner schönsten Form zu 
genießen. Von 14 bis 18 Uhr 
ist ein entspannter, fröhlicher 
Sommernachmittag mit jeder 
Menge Badefreuden, vielen 
Programm-Highlights und 
sommerleichter Atmosphäre 
im Innen- und vor allem 

im Außenbereich angesagt. Das Schönste daran: Den Eintritt 
einschließlich aller Attraktionen gibt es zum günstigen Special-Preis 
der Aktion „Sommer-Hit“.
Freuen Sie sich an diesem Nachmittag auf:
               - Die Singenden Bademeister/innen
               - Blasmusik mit den Roßfelder Musikanten
               - Kinderschminken mit der Jugendpflege Bad Rodach
               - Kinderhüpfburg 
               -  und vieles mehr

 Sie finden 

uns gut, 

dann werden 

Sie doch unser 

Fan auf     

        
        

       F
acebook  

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 Freitags

ChillOutImmer freitagsab 18 Uhr in der ThermeNatur

Freuen Sie sich auf unsere StargästeMichael Heck              & Mutter Ute  
 

  
 

Wellness-Special im August 2018
20-minütige, pflegende ayurvedische 
Gesichtsmassage nur 29 € anstelle 32 €
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Grafitti, die Kunst der Straße
Gut gesprüht 
(gw) Wer die Stadt von Süden her erreicht, wird durch die neue Gestaltung 
des Trafohäuschens am Minigolfplatz angenehm überrascht. Im Auftrag der 
Stadtwerke gestaltete Manuela Schüller, eine freiberufliche Künstlerin aus 
dem nahegelegenen Rieth, das ehemals in tristem Grau stehende Gebäude 
um.  Graffiti, so diese Kunstform, steht für thematische und gestalterische 
Bilder, die häufig an öffentlichen Gebäuden, Bauzäunen und Mauern zu 
finden sind. Die Ersteller werden auch Sprayer genannt, da Ihre Werke 
meist mit Spraydosen erstellt werden.  Häufig werden sie, wenn illegal 
angebracht, trotz künstlerischer Gestaltung, als Vandalismus empfunden. 

Das ist natürlich hier nicht der Fall. Hochoffiziell gestaltete Manuela 
Schüller, die ihr Handwerk als Glas- und Keramikmalerin, bei der 
Firma W. Goebel erlernte, das Gebäude neu. 2007 wagte sie den Schritt, 
als freiberufliche Künstlerin zu arbeiten. Seither, so Manuel Schüller, 
„pflastern meterlange gemalte und einfallsreich verschönerte Hauswände 
und stilvolle Deko-Objekte meinen künstlerischen Weg“. So wie auch bei 
ihrem Bad Rodacher Erstlingswerk. In der Meininger Straße ziert das Bild 
des Bad Rodacher Nachtwächters ein weiteres Trafohäuschen. Foto: G.Wolf 

Der ruhende Verkehr 
in Bad Rodach
Parkverstöße werden strenger gehandhabt 

(gw) In der Sitzung des Bauausschusses 
vom 11. Juni 2018 stand die Parksituation 
in der Bad Rodacher Innenstadt auf der 
Tagesordnung. Das Gremium war sich 
einig, dass die bisherige kulante Regelung 
der externen Parkplatzüberwachung nicht 
den gewünschten Erfolg hat. Ein in den 
Kurzparkzonen abgestelltes Fahrzeug ohne 
oder mit abgelaufener Parkscheibe wurde 
erstmal nur erfasst und dann bei einem zweiten 
Kontrollgang mit einem Strafzettel bedacht. Von 
dieser Regelung, die man als Gewöhnungsphase 
an die Überwachung gesehen hat, wird man 
nun Abstand nehmen. Wer nicht regelkonform 
parkt, erhält einen Strafzettel sofort, so wie 
es die Verkehrsregel vorschreibt. Der zweite 
Kontrollgang bindet wichtige Ressourcen, die 
bei der Gesamtüberwachung des ruhenden 
Verkehrs verloren gehen. Mit dieser Maßnahme 

will man gegen das „wilde“ und z.T. unkontrollierte Parken in Verbotszonen 
und v.a. auf Gehwegen auch außerhalb der Innenstadt vorgehen. Betroffen 
sind häufig Rollstuhlfahrer, Menschen mit Rollatoren oder Eltern mit 
Kinderwagen, die dadurch vom Gehweg auf die Straße gezwungen werden. 
Unglücklich ist die Situation direkt am Marktplatz. Dort ist für Auswärtige 
bzw. Gäste vom Parkplatz aus nicht zu erkennen, dass die Plätze nur 
mit Parkscheibe genutzt werden können. Die Beschilderungen an den 
Einfahrten werden nur unzureichend oder gar nicht wahrgenommen. Der 
Ärger über das dann ausgestellte Knöllchen wird nicht ins Rathaus getragen, 
oft sind es die vorher besuchten Geschäfte, die den Unmut zu spüren 
bekommen. Die Werbeinteressengemeinschaft „WIR“ hat deshalb schon 
mehrmals angeregt, entsprechend sichtbare Hinweisschilder an beiden 
Marktseiten anzubringen. Vielleicht folgt man dann dieser Anregung, 
bevor die Zahl der Strafzettel weiter steigt und der Unmut wächst.

Patenschaft zum 100-jährigen Jubiläum 
der Stadtwerke Bad Rodach
Unser Patenkind Noel Keller, für den wir die Patenschaft anlässlich unseres 100-jährigen Jubiläums im 
Jahr 2011 übernommen haben, feierte am 02.06.2018 seinen 7. Geburtstag. Als Geschenk überreichte 
der Werkleiter Horst Sorg einen Geschenkgutschein und wünschte Noel alles Gute und viel Gesundheit.

 
 
Wir suchen für unseren Bereich Versorgungsnetze 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

kfm.-/techn. Mitarbeiter (w/m) 
 
Die vollständige Stellenausschreibung mit näheren Informationen zu Aufgabengebiet und Anforderungsprofil 
finden Sie auf unserer Internetseite www.bad-rodach.de unter Stadtwerke/Aktuelles. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins und Ihrer 
Gehaltsvorstellung bis zum 23.02.2018 an: 
 
Stadtwerke Bad Rodach, Steinerer Weg  5, 96476 Bad Rodach 
 

oder per E-Mail an: horst.sorg@stadtwerke.bad-rodach.de 
 
Ihre Fragen beantwortet gerne Herr Clemens Koropecki unter der Telefonnummer 09564 / 9239-15. 

Manuela Schüller
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Der Jugendbeauftragte der Stadt Bad Rodach, Matthias Thumser, bietet 
ab sofort jeden vierten Donnerstag eines Monats Sprechstunden von 
17-18 im Jugendzentrum an. Sprechstunde: 

Pfingstferien von A-Z
Auf die Äpfel fertig los, hieß es am ersten Ferientag
Bemalte Holzapfelschilder, Gelee ,Mus und sogar Apfeltaschen gebackt.
Chillen war da auch dabei, in Ferien nicht ganz einerlei.
Danach im Waldbad gabs viel Trubel, Wetter passt, ins 
  Wasser mit Gejubel,
Essen, Trinken, Basteln, Hüpfen
Frösche gingen ganz schnell stiften
Gewitter gabs auch, doch nur ganz kurz, echten Kanupiraten 
  ist das schnurz

Heiter ging das ganze weiter
In der Ferientagesleiter
Jungs und Mädels über Nacht bei Fun und Action zugebracht
Kampieren gutgelaunt im Wirbelwind
Leise plätscherts draußen, was keinen verstimmt.
Montags wurd es spannend,  Erde oben, Himmel unten, alles verdreht
Niemand läßt sich das entgehen, wenn die ganze Welt Kopf steht,
Ohne Hilfe Handstand auf dem Rad, einen Trabi tragen, 
  das macht Spaß.
Pfeilschnell ging die Zeit vorbei im verrückten Toppels Haus
Quietschvergnügt sind wir noch zum Tierpark Schweinfurt 
  hin gebraust
Rutschen, Schaukeln, und vor allem Wassergespritze, 
  eine Wohltat in dieser Mai`schen Hitze.
Sauerampferrot getönte und butterblumengelbe Wiesen 
  konnten wir am Waldtag genießen
Tobias, Beate und Hugo der Hund ließen uns hören, 
  fühlen, mit geschlossenen Augen und Mund

Eva Hoffmann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach
Tel. 09564/9222-30 | Fax: 09564/9222-25

Handy: 0151/21305807 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff : Mittwoch15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff: Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr, Freitag 17:00 – 21:00 Uhr

Unter Lupengläsern staunten wir 
  was im Erdboden so wohnt, 
  soviel Leben und Getier.
Viel geglitzert und geblinkt 
  -Styroporplatten verziert 
  und sich selbst geschenkt
Waren ohne Frage ein 
  Genuss und ein schöner 
  Ferienbetreuungsabschluß. 
X-beliebig mal viel gelacht 
Yoga fürs Zwerchfell mitgemacht
Zauberhaft und 
  wunderblütenschneebereift, 

Pfingsten von A-Z da war mer 
dabei, mitten im Life! und die 
Sommerferien sind nicht mehr 
weit, wir freuen uns auf euch, Bis 
dahin: Eure Jugendpflege Bad 
Rodach und das Team Wirbelwind 
der MittagsbetreuungBlätterwald 
Wirbelwindhexla

Sommerferienprogram
Auf geht’s in die Sommerferien. Für euch haben wir wieder verschiedene 
Angebote und Fahrten organisiert. Bitte meldet euch rechtzeitig an, da es 
für einige Aktionen nur begrenzte Plätze gibt. 
Bei spät beginnenden Tagesaktionen ist eine Betreuung bereits ab 7:00 
Uhr in den Räumen der Mittagsbetreuung möglich. Diese Angebote sind 
jeweils mit * gekennzeichnet.
Ferienspaßwochen I, II & III– Spiel, Spaß, Sonne und Meer
Termin I: Mo., 30.07. – Fr., 03.08.2018
Termin II: Mo., 06.08. – Fr., 10.08.2018
Termin III: Mo., 13.08. – Fr., 17.08.2018
Jede Woche kann einzeln gebucht werden.
Zeit: Mo., - Do., 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 – 15:00 Uhr, Alter: ab 6 J., 
Kosten: eine Woche 43 €, Ort: Waldbad Bad Rodach, Treffpunkt: Waldbad 
Bad Rodach, Veranstalter: Jugendpflege  Bad Rodach 
Eine Woche lang werden wir gemeinsam im Waldbad Spielen und Spaß 
haben. Lasst euch überraschen. Diese Woche steht unter dem Motto „Spiel, 
Spaß, Sonne und Meer“ - vom Perlenschmuck, Glasperlenwindspiele, 
marmorierten Baumscheiben, T-Shirts aufpeppen bis zum Schlauchboot 
Wettrennen und Kanu fahren ist alles dabei.
Halligalli im Wirbelwind *
Termin: Mo., 20.08.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 
kostenfrei, Ort: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad 
Rodach, Veranstalter: Jugendpflege und Mittagsbetreuung Bad Rodach
Euch erwarten Spiel und Spaß, drinnen und draußen, zu zweit oder in 
der Gruppe, mit Ball, ohne Ball, Hauptsache gemeinsam -nicht einsam. 
Gerne dürft ihr auch euer Lieblingsspiel mitbringen.
KaOs auf der Itz
Termin: Di., 21.08.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 8 J., Kosten: 7 € 
Ort: Cortendorf, Treffpunkt: Parkplatz Bayernhalle, 
Auf der Itz kannst du heute das Paddeln lernen, toben, spielen und 
einfach Spaß haben. Ausrüstung (inkl. Neoprenanzug) ist vorhanden, da 
ist auch schlechtes Wetter kein Hindernis.
NUR FÜR SCHWIMMER!!!
Radeltour zum Waldbad *
Termin: Di., 21.08.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 5 
€ Ort: Waldbad Bad Rodach, Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- 
und Mittelschule,                                                                                                               
Badehose, Bikini, Handtuch eingepackt, Drahtesel geschnappt und auf 
geht’s. Nicht auf direktem Weg, sondern, lass dich überraschen, über 
Feldwege, Wald und Wiesen, strampeln wir durch unser schönes Bad 
Rodacher Eldorado. Im Waldbad erfrischen wir uns im kühlen Nass, 
spielen, toben, und schlemmen. 
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Vom Korn zum Brot *
Termin: Mi., 22.08.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 12 
€ Ort: Kloster Veßra, Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und 
Mittelschule
Bei einer spannenden Mitmachführung lernen wir in Kloster Veßra 
interessantes zur Getreideverarbeitung und backen im Anschluß im 
historischen Holzbackofen unser eigenes Brot 
Bitte Essen und Getränke mitbringen.
Let´s platsch *
Termin: Do., 23.08.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 3 € 
Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Unser Pausenhofareal wird umfunktioniert in eine Wasserspiellandschaft. 
Wir hoffen auf tüchtig Sonnenschein und Temperaturen für Hitzköpfe. 
Dann wird gewassert was das Zeug hält: mit Schlauch, Wasserpistolen, 
Wasserrutsche, Pool und Schaumkanone machen wir König Neptun 
Konkurrenz. Sollte es regnen, keine Bange, wir basteln uns kleine Boote, 
coole Regenmacher und Sonnenfänger, es gibt auch Wasserspiele für 
innen und wir erleben, wie Wasserflaschenmusik funktioniert.
Einblick in die Haba – Firmenfamilie *
Termin: Fr., 24.08.2018, Zeit: 9:00 – 15:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 1 € 
Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Wir schauen hinter die Kulissen und erleben bei einer Führung wie 
aus einem rohen Brett buntes Holzspielzeug entsteht. Vom Zuschnitt 
und Hobelsaal über die Poliererei und Prägerei bis hin zum verpackten 
Spielzeug gibt es allerhand Spannendes zu entdecken. 
Das Leben ist ein Ponyhof 
Termin: Mo., 27.08.2018, Zeit: 9:30 – 15:00 Uhr, Alter: ab 8 J., Kosten:15 € 
Treffpunkt: Haltestelle Bayernhalle,
Alle pferdebegeisterten Mädels und Jungs aufgepasst! Heute besuchen 
wir den MINI – Ponyhof in Dörfles Esbach. Ihr lernt, was man über 
Ponys unbedingt wissen muss, wie sie geputzt werden, steigt selbst in den 
Sattel und wir drehen eine Runde mit der Kutsche.
Unsere Welt Teil 1 *
Termin: Mo., 27.08.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten:1 
€ (MB keine Kosten), Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und 
Mittelschule
Auf den sieben Kontinenten der Welt gibt es viele verschiedene Kulturen. 
Wir unternehmen eine kleine Reise und lernen dabei die Spiele der Kinder 
dieser Welt kennen. Ob „Eselstreiber“ aus Marokko, „Eichhörnchenspiel“ 
aus China, „Herumwirbeln“ aus Syrien, „Stehl den Schinken“ aus 
Amerika, ganz viele Spiele probieren wir aus und lernen dabei, das wir 
gar nicht so unterschiedlich sind. 
Action-Painting
Termin: Di., 28.08.2018, Zeit: 7:30-15:00 Uhr, Alter: ab 7 J., Kosten:10 € 
(inklusive Mittagssnack und Tee), Ort: Villa Kunterbunt in Bodelstadt, 
Treffpunkt: Haltestelle Bayernhalle
Wir werden uns an diesem Tag kreativ verwirklichen und ganz wie die 
großen Expressionisten ran an unser eigenes Kunstwerk wagen. Das 
Kunstwerk darf selbstverständlich mit nach Hause genommen werden. 
Bitte denkt an „Maler-Kleidung
Unsere Welt Teil 2 *
Termin: Di., 28.08.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 Jahre,         
Kosten: 4 €, Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule
Wir wissen nun einiges über die Gepflogenheiten und wie sich die Kinder 
in anderen Ländern beschäftigen. Nun möchten wir gerne die Speisen 
der Länder kennenlernen. Einiges werden wir selbst herstellen, aber wir 
freuen uns ganz besonders auf zwei Gäste, die leckeres aus ihrer für uns 
fremden Heimat kochen und vielleicht auch ein bisschen erzählen.
Mit dem Bollerwagen ans Meer *
Termin: Mi., 29.08.2017, Zeit: 9:00 – 19:00 Uhr, Alter: ab 8 J., Kosten: 10 €  
Treffpunkt: Haltestelle Bayernhalle
Mit dem Agilis fahren wir nach Neuses. Von dort aus wandern wir 
zum Goldbergsee, dem „Coburger Meer“ Dort können wir Vögel und 
Fische beobachten, wir lassen aus Naturmaterialien gebastelte Schiffchen 
schwimmen, spielen und genießen ein leckeres Picknick. Auf dem 
Rückweg entern wir den beliebten Wasserspielplatz in Neuses. Bitte 
Wechselkleidung mitnehmen.

Rettungshundestaffel *
Termin: Do., 30.08.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 2 € 
Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule
Diese Hunde können Menschen gut riechen. Besonders Vermisste. Wir 
freuen uns sehr darüber, dass die Rettungshunde des ASB mit ihren 
Hundeführern wieder bei uns zu Gast sind. Wir dürfen sie streicheln, 
hören viel über die Ausbildung und Arbeit mit ihnen und dürfen uns im 
Anschluss suchen und finden lassen. Auch ein Vertreter der Feuerwehr 
wird  an diesem Tag anwesend sein und uns über Feuerschutz aufklären, 
sowie einen kleinen Erste-Hilfe-Kurs durchführen.
All you need is Icecream *
Termin: Fr., 31.08.2018, Zeit: 9:00 – 15:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 3 € 
Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule
Heute dreht sich ALLES um Eiscreme, gerührt, geshakt, mit Sahne, mit 
Milch, mit Früchten in Stückchen oder püriert, dann ab ins Gefrierfach 
und -auch wenn’s schwerfällt WARTEN. Das Ergebnis werden wir 
uns „schlecken“ lassen – ein Festschmaus für alle Naschkätzchen und 
-katerchen.
Die ultimative Schulgebäude Schnitzeljagd *
Termin: Mo., 03.09.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 
kostenfrei, Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule
„Werkraum“?- „große Küche“?- „ OGS“?- „Bücherei“,? -“4.Klasse“, ?- 
„Sekretariat“..?.. ojeoje.. Rechts, links, oben, unten.... Kennst Du Deine 
Schule? Bei einer spannenden Jagd durchs große Schulgebäude kannst 
Du Deine Orientierung beweisen und unsere „Neuen“ lernen gleichzeitig 
alle Räume kennen. Wenn wir komplett durch sind, findet sich vielleicht 
auch ein Schatz?
Gesund durch den Tag *
Termin: Di., 04.09.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 
1 € (MB keine Kosten), Treffpunkt: Mittagsbetreuung der Grund- und 
Mittelschule
Gesund kann voll Spaß und Freude machen. Wir stellen Mitmachstationen 
bereit wie Barfuß Pfad und Fühlstation, Physiotherapeutin Julia gibt 
Tipps über Bewegung und Balance und Zahnärztin Nancy berät 
über Zahnpflege. In der Entspannungsecke gibt es die Möglichkeit 
Klangmassagen  kennenzulernen. Ebenso gibt es leckere gesunde 
Spezialitäten für den Magen. Bitte bring deine Zahnbürste mit.
Besuch in der Villa Amalie des Spielzeugmuseums Sonneberg *
Termin: Mi., 05.09.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 J., Kosten: 10 €, 
Treffpunkt: Mittagsbetreuung Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Mit Holz werkeln, nähen und etwas Spannendes basteln- die Villa Amalie 
hält drei ganz besondere Kreativräume für uns bereit, in jedem dürfen wir 
unter fachgerechter Anleitung ein besonderes Spielzeug herstellen und 
mit nach Hause nehmen. 
Ein kleiner Snack gefällig *
Termin: Do., 06.09.2018, Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: 6 J., Kosten: 4 € 
Treffpunkt: Mittagsbetreuung Grund- und Mittelschule Bad Rodach
… und Du weißt nicht, wie Du ihn servieren sollst? Ganz einfach. Gestalte 
Dein eigenes Schneidbrettchen mit Muster oder Namen einbrennen. Mit   
eigenen Händen hergestellt, schmeckt das Abendbrot oder Frühstück 
nochmal so gut.
Auszeit *
Termin: Fr., 07.09.2018, Zeit: 9:00 – 15:00 Uhr, Alter: 6 J., Kosten: 1 € (MB 
keine Kosten), Treffpunkt: Mittagsbetreuung Grund- und Mittelschule 
Bad Rodach
Ein „Seele-Baumel-Tag“. Zeit zum Durchschnaufen und Entspannen. In 
der Schulaula schauen wir uns lustige Filme an, bring Dein Kuscheltier- 
oder/und-kissen und etwas zum Knabbern mit.



16

Ausgabe 29| Juli 2018

  20 Jahre Valeo: 
  1998-2018
   Ein Blick in die Historie  
   
Folge 4: Forschung für eine saubere Zukunft
Viele Industrieunternehmen unterstreichen neuerdings eifrig ihre 
Umweltfreundlichkeit. In den Geschäftsberichten wimmelt es geradezu 
von Signalworten, wie „Öko“, „Umwelt“, „Erneuerbare Energien“ etc.  
Beim Bad Rodacher Zulieferer Valeo ist das anders. Längst forscht man 
an der neuen Automobilität. Und die ist elektrisch: Keine Verbrennung, 
kein CO2-Ausstoß, keine Rußpartikel - besser bekannt als „Feinstaub“. 

Das Werk im Grünen ca. 1970: Gelegen am Wasserschutzgebiet der 
Rodach-Auen und oft besucht von den Störchen, war das Werk von Beginn 
an mit Gleisanschluss versehen.
Mehr als 100 Entwickler sind in Bad Rodach an diesem Forschungsfeld 
beteiligt. Die Forschung am Standort wird überregional unterstützt: Der 
Freistaat Bayern beteiligt sich am Hochvoltprüfstand, Fördergelder von 
der EU, sogar ein deutscher Großkunde gibt finanzielle Unterstützung. 
Valeo kooperiert auch eng mit der „University of Coburg“, die sich als 

Hochschule mit ihrem „Automotive“-Forschungscluster internationalen 
Ruf erworben hat. An der Rodach entstehen Master- und Bachelorarbeiten 
zu den Zukunftsfragen der Fortbewegung in Serie.  
Doch Valeo begreift Umweltbewusstsein nicht nur produkt- und 
forschungsbezogen: Auch der Standort selbst und die Mitarbeiter zeigen, 
das Verantwortung für die Natur sozusagen am eigenen Arbeitsplatz 
beginnt.  
Wie engagiert Valeo auch die Umweltverträglichkeit und die Effizienz am 
Standort angeht, zeigt sich z.B. am „Umwelt- und Energieausschuß“ der 
IHK zu Coburg. Dort berät man die Mitgliedsunternehmen in Sachen 
„Sauberer Standort“. Im Ausschuss zu finden sind alle großen Betriebe im 
Landkreis. Valeo ist als einziges Unternehmen mit gleich zwei Mitgliedern 
dort vertreten.   

Photovoltaikanlage auf den Dächern des Valeo Werkes und auf der 
Freifläche

Unter dem Motto „DIE SONNE ARBEITET FÜR UNS“, erzeugt die 
Photovoltaikanlage seit 2016 auf der ungenutzten Grünfläche und auf 
großen Teilen des Fabrikdachs aus Sonnenenergie.
Der Strom wird von Transformatoren in den jeweiligen Abteilungen 
direkt ins Betriebsnetz gespeist und verbraucht. Beachtliche 17% seines 
Energieeinsatzes deckt der Standort mit Sonnenenergie. An manchen 
Monaten wird der überschüssige Strom ins öffentliche Netz abgegeben. 
Ein weiterer Vorteil ist die Reduzierung der CO2-Emissionen. Die 
Einsparung beträgt 884 Tonnen CO2 pro Jahr (527g / kWh). Umgerechnet 
bedeutet es, dass der Standort Bad Rodach an 62 Tagen im Jahr CO2-
neutral ist. In fast dreijähriger Vorbereitung haben die Piloten dieses 
Projekts - Volker Büttner, Umweltmanager für Gesundheitsschutz und 
Detlef Blase, Plan -30 Manager des Standortes- viel Zeit, Untersuchungen 
und Energie investiert. Die Natur wird ihnen danken.

„PROZESSKÄLTEANLAGE“
Eine Prozesskältemaschine führt Wärme von den 
Prüfständen und anderen Entwicklungseinrichtungen ab, 
die bei den Versuchen mit Klimaanlagen entsteht.
Bei kalten Außentemperaturen kann zur Abkühlung 

Ein besonderes Bewusstsein für Natur und Gemeinsinn 
prägte die Belegschaft der Roesler-Porzelliner bereits 
in den frühen Jahren. Betriebssport, Werkschor und 
Wandergruppen wurden von der feinsinnigen und 
naturverbundenen Gründerfamilie gefördert.
Das Foto zeigt Teile der Belegschaft beim Herstellen 
von Transportkörben. Material waren Weidenzweige 
vom Rodach-Ufer. Aufgenommen bei Roesler 
Feinsteingut - Fabrik ca. 1914. 
Archiv Wigand Brückner
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des Kältemediums auch Frischluft genutzt werden. Das führt zu einer 
erheblichen Energie- und Kosteneinsparung.
Diese Prozesskälteanlage wurde im Frühjahr 2016 angeschlossen. Mit ihr 
werden noch mal jährlich ca. 50.000 kWh Strom eingespart.

„MITARBEITER SIND MOTIVIERT“:
In den Büros erfolgt eine automatische Abschaltung des Lichts z.B. 12 
Uhr, 19 Uhr, 22 Uhr und dann stündlich bis 6 Uhr morgens. Insbesondere 
in den Sommermonaten ist das extrem wichtig um Strom zu sparen. 
 • in vielen Bereichen (Treppenhäusern, Fluren etc.) wird das  
    Licht über Bewegungsmelder ausgelöst
 • alle Getränkeautomaten wurden erneuert und nutzen heute  
   Pappbecher statt Plastik
 • Sammeln und Recycling von Batterien

Teil 5 von 5 können Sie in der Oktober-Ausgabe des 
Rodachtal Kurier lesen

 • Trennung und Recycling von Wertstoffen (Aluminium,   
   Metall, Elektroschrott)
 • Forcierung auf das papierlose Arbeiten (signifikante   
   Reduzierung des Papiererwerbes, Reduzierung von Toner...)
Valeo in Bad Rodach: In unserem heilklimatischen Kurort zeigt ein 
Industriebetrieb, wie aus einer  umweltbewussten Grundhaltung von 
Arbeitnehmern, Unternehmern und Forschern eine neue Produkt-Ära 
entsteht. 
Andreas Flocken hätte das gefreut: Der Coburger Pionier der 
Elektromobilität. Sein vierrädriges Elektromobil – fuhr schon ab etwa 
1885 mit Batteriestrom. Aufgeladen übrigens mit Wasserkraft. Die 
Turbine lag hinter seiner Werkstatt/Callenberger Strasse in der Itz.

Mitarbeiter vor dem Valeo-Werk Bad Rodach 

Save-
the-Date 

15. September 2018 

Tag der offenen Tür 

bei Valeo 

in Bad Rodach

Kurhotel Bad Rodach erbringt 
freiwillige Umweltleistungen
Das Kurhotel Bad Rodach erhielt als erstes Unternehmen der Region 
Coburg in der Branche „Hotels, Gasthöfe und Pensionen“ die offizielle 
Teilnehmerurkunde des Umweltpaktes Bayern. 
Bereits seit 1995 zählen Freiwilligkeit, Übernahme von Eigenverantwortung 
beim Umweltschutz sowie kooperatives Handeln zum Grundverständnis 
des Umweltpaktes Bayern - einer Vereinbarung zwischen der Bayerischen 
Staatsregierung und der bayerischen Wirtschaft. Deren Ursprung war und 
ist die gemeinsame Überzeugung, dass die natürlichen Lebensgrundlagen 
mit Hilfe einer freiwilligen und zuverlässigen Zusammenarbeit besser 
geschützt werden können als nur durch Gesetze und Verordnungen. 
Zu diesem Leitbild und dem Ziel einer an Umweltfreundlichkeit und 
Nachhaltigkeit orientierten Wirtschaftsweise bekennt sich auch das 
Kurhotel Bad Rodach, welches durch Hoteldirektor Michael Amthor 
kürzlich von Landrat Michael Busch die offizielle Teilnehmerurkunde des 
Umweltpaktes Bayern entgegennahm. 
Als offizielles Mitglied hat sich das Kurhotel freiwillig die Einhaltung 
zahlreicher Umweltleistungen auferlegt, wie z.B. die regelmäßige Information 
der Mitarbeiter über Umweltschutzmaßnahmen, die Dokumentation des 
Gesamtenergie- und Wasserverbrauchs, die ausschließliche Verwendung 
von Mehrweggeschirr und Seifenspendern zur Reduzierung des Abfalls 
sowie die bestmögliche Verwendung von Lebensmitteln aus ökologischem 
Landbau. Landrat Michael Busch und Bad Rodachs Bürgermeister Tobias 
Ehrlicher freuen sich, dass mit dem Kurhotel nun auch der erste Hotelier 

und Gastronom zu den knapp 40 Mitgliedern des Umweltpaktes aus der 
Region Coburg zählt und hoffen, dass weitere Unternehmen folgen.

Auch Klimaschutzmanagerin Lisa Güntner ist begeistert über die freiwillig 
auferlegten Ziele zur Verbesserung des betrieblichen Umweltschutzes, 
die den hohen Stellenwert von Energieeinsparung, Energieeffizienz und 
Klimaschutz in den Umweltpakt-Unternehmen verdeutlichen. 
Das Kurhotel Bad Rodach darf sich nun mit dem Logo des Umweltpaktes 
Bayern schmücken.
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Terminkalender
Veranstaltungen Bad Rodach
Sonntag, 01. Juli
10:30 - 11:30  Kurkonzert im Kleinen Kurgarten mit d. Roßfelder Musikanten, 
 Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem   
 Wetter: Terrasse ThermenRestaurant
15:00  Aufführung d. Lustspiels "Für die Katz“, Ort: Waldbühne Heldritt,  
 Tel.: 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
15:00 - 16:30  Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes
Montag, 02. Juli
15:00 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 03. Juli
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad  
 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um  
 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes   
 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25,   
 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Miteinander
 Stunden genießen, weitere Infos und Auskünfte unter Tel.:
 09561/8144-18 o. 17, sozialstation@caritas-coburg.de, Gemein-
 desaal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1
17:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 04. Juli
15:00  Aufführung des Kinderstückes "Pippi Langstrumpf “, Ort: 
 Waldbühne Heldritt, Tel.: 09564/800441 oder per E-Mail:   
 bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“, hochwertige Secondhand-Kleidung  
 für jedermann, Ort: Heldritt, Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 05. Juli
ganztägig Krammarkt
13:30 Turmhügel-Tour - Wanderung zum Georgenberg, ca. 8 km,
 Treff: Welcome Center  am Wohnmobilstellplatz Thermenaue,  
 Wanderführer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk erforderlich,  
 Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen),  
 ohne Gebühr, mind.: 3 Personen
14:00 - 17:00 Caritas Schuldnerberatung - Außensprechtag in Bad Rodach,
 Beratung bei finanziellen Problemen, Energie- u. Mietschulden, 
 Zahlungsschwierigkeiten, kein Termin notwendig,   
 Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/814-32,  
 Mail: schuldnerberatung@caritas-coburg.de
19:30  Nachtwächterauftritt, Turmführung - Treffpunkt: Schlossplatz
20:00  Nachtwächterauftritt am Pulverturm mit musikalischer Unter-
 haltung durch die Gitarrengruppe Saitensprung, 19:15 Uhr 
 Shuttle-Service ab Haltestelle ThermeNatur, einfache Fahrt: 2 €,  
 Anmeldung bis Mi. 11:00, Gästeinfo: 09564/1550, Ort: Alte Schule
Freitag, 06. Juli
18:00 ChillOutFriday - es erwarten Sie Luftmatratzen, entspannte   
 Sommermusik, ein leckeres Salatangebot im ThermenBistro   
 und unser 2für1-CocktailSpecial, Ort: ThermeNatur 
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destillerie Möbus, jeden   
 Freitag (außer am Feiertag), Verkostung von 6 verschiedenen  
 Bränden und Likören, Preis pro Person: 13 €, Ort: Steinerer   
 Weg 8, Anmeldung erwünscht unter 09564/1550 oder 8046922
Samstag, 07. Juli
19:30 Aufführung d. Lustspiels "Für die Katz“, Ort: Waldbühne Heldritt,  
 Tel.: 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de
19:30 - 23:00 Livemusik und Tanz im ThermenRestaurant mit dem Allein-
 unterhalter Rudi Wohlleben „Schlager & Dicofox“, um 
 Voranmeldung wird gebeten, Tel.: 09564/9232-46
Sonntag, 08. Juli
10:30 - 11:30  Kurkonzert im Kleinen Kurgarten mit d. Blaskapelle Neundorf,
 Teilnahme ist kostenfrei, Ort: Sonnensegel, bei schlechtem   
 Wetter: Terrasse ThermenRestaurant
10:00  Traditionelles Dorffest in Sülzfeld, Beginn mit Zelt-Gottedienst,  
 anschl. Mittagessen: Schweinebraten mit Klöße und Sauerkraut,
 am Nachmittag: Backhauskuchen oder hausgebackenen Kuchen  
 usw. und Kaffee, sowie Bratwürste, Steaks und Fischbrötchen,  
 viele Spielmöglichkeiten
14:00 - 16:00  Musikalische Unterhaltung mit dem singenden Bademeister   
 Klaus Müller, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
15:00  Aufführung d. Lustspiels "Für die Katz“, Ort: Waldbühne Heldritt,  
 Tel.: 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de
Montag, 09. Juli
15:00  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-

 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 10. Juli
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 3. Juli
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 3. Juli
17:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei 
Mittwoch, 11. Juli
14:30 Klubnachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ort: „AWO Treff “ in  
 der Kirchgasse
15:00  Aufführung des Kinderstückes "Pippi Langstrumpf “, Ort: 
 Waldbühne Heldritt, Tel.: 09564/800441 oder per E-Mail:   
 bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 4. Juli
Donnerstag, 12. Juli
13:30  Naturführung: „In der Rodach ist was los…“. Wir erkunden das  
 Fließgewässer und hören von Fischen, Muscheln und Insekten.
 Treff: Parkplatz Storchenschlot, Naturführerin: Dr. Sabine 
 Martinez, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer: ca. 2 Std.,   
 mind.: 3 Pers., Kosten mit Kurkarte 2 €, ohne 4 €, Rückfragen  
 unter der Tel.: 09564/800278 oder Gästeinfo 09564/1550
19:30  Nachtwächterauftritt, Turmführung - Treffpunkt: Schlossplatz
20:00  Nachtwächterrundgang - Treff: Schlossplatz, 19:15 Uhr Shuttle-
 Service ab Haltestelle ThermeNatur, einfache Fahrt: 2 €
Freitag, 13. Juli
18:00 ChillOutFriday in der ThermeNatur, Infos s. 6. Juli
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 6. Juli 
19:30  Aufführung des Kinderstückes "Pippi Langstrumpf “, Telefon:  
 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de, 
 Ort: Waldbühne Heldritt
Samstag, 14. Juli
19:30 Aufführung d. Lustspiels "Für die Katz“, Ort: Waldbühne Heldritt,  
 Tel.: 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de
Sonntag, 15. Juli
10:00  Jahresabschlussgottesdienst d. Evangelischen Kindertagesstätte  
 Elsa, Ort: St. Johanneskirche, Elsa
10:30  Kurparkgottesdienst unter d. Sonnensegel, Ort: Kleiner Kurpark
15:00   Aufführung des Kinderstückes "Pippi Langstrumpf “, Telefon:  
 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de, 
 Ort: Waldbühne Heldritt
15:00 - 16:30  Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss/Haus d. Gastes
Montag, 16. Juli
15:00 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 17. Juli
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 3. Juli
15:00   Aufführung des Kinderstückes "Pippi Langstrumpf “, Telefon:  
 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de, 
 Ort: Waldbühne Heldritt
17:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
19:30  „Sonnen-, Mond- und Sternenlieder“ Der Projektchor des 
 Gesangvereins Elsa, unter Leitung von Christine Fischer,   
 präsentiert sein diesjähriges Konzert in der Johanneskirche in  
 Elsa. Am Klavier: Sebastian Wolf. Freier Eintritt. Eine Stunde  
 vorher beginnt die Bewirtung im Pfarrhof. 
Mittwoch, 18. Juli
ganztägig  Ganztagesfahrt des VdK Ortsverbandes Bad Rodach nach   
 Klein-Berlin (Mödlareuth) und Bad Steben, Anmeldung und  
 Abfahrtszeit unter der Tel.: 09564/80229
15:00   Aufführung des Kinderstückes "Pippi Langstrumpf “, Telefon:  
 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de, 
 Ort: Waldbühne Heldritt
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 4. Juli
Donnerstag, 19. Juli
13:30  Naturführung: „Der Apfel fällt nicht weit vom Baum…“.
 Interessante Betrachtung einer alten Streuobstwiese und ihrer  
 unterschiedlichsten Bewohner. Treff: Ortsteil Oettingshausen  
 am großen Apfel (Ortseingang Oettingshausen aus Ottowind  
 o. Großwalbur kommend), Naturführerin: Dr. Sabine Martinez,
 festes Schuhwerk erforderlich, Dauer: ca. 2 Std., mind.: 3 Pers.,
 Kosten mit Kurkarte 2 €, ohne 4 €, Rückfragen unter: 09564/   
 800278 oder Gästeinfo: 09564/1550 
 Nachtwächterrundgang
19:30  Turmführung - Treffpunkt Schlossplatz
20:00 Nachtwächterrundgang - Treffpunkt Schlossplatz
Freitag, 20. Juli
18:00 ChillOutFriday in der ThermeNatur, Infos s. 6. Juli
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 6. Juli
19:30 Aufführung d. Lustspiels "Für die Katz“, Ort: Waldbühne Heldritt,  
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 Tel.: 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de
Samstag, 21. Juli
17:00 - 01:00  Tag der Europäer - vielseitiges Bühnenprogramm, Leckereien  
 aus unterschiedlichsten Nationen, ob griechisch, italienisch,   
 türkisch, französisch oder deutsch u.v.m., Ort: Schlossplatz
18: 00  SaunaEvent in der 5-SternePremium Saunawelt, verlängerte   
 Öffnungszeiten bis 0:00 Uhr, Ort: ThermeNatur
19:30 Aufführung d. Lustspiels "Für die Katz“, Ort: Waldbühne Heldritt,  
 Tel.: 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de
Sonntag, 22. Juli
10:00  25-jähriges Jubiläum der Evangelischen Kindertagesstätte   
 “Arche Noah”, Ort: Am Stieglein 6
10:30 - 11:30 Kurkonzert im Kleinen Kurgarten mit dem Musikverein 
 Walburtal, Teilnahme ist kostenfrei, Ort: Sonnensegel, bei   
 schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant
14:00 - 16:00  Musikalische Unterhaltung mit dem singenden Bademeister 
 Rudi Wohlleben, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
15:00  Rudi Giovannini der Caruso der Berge, Eintritt: 20 €, Tel.:
 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 
 Ort:Waldbühne Heldritt
Montag, 23. Juli
15:00 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 24. Juli
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 3. Juli
15:00  Aufführung des Kinderstückes "Pippi Langstrumpf “, Ort: 
 Waldbühne Heldritt, Tel.: 09564/800441 oder per E-Mail:   
 bestellung@waldbuehne-heldritt.de
17:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei 
Mittwoch, 25. Juli
15:00  Aufführung des Kinderstückes "Pippi Langstrumpf “, Ort: 
 Waldbühne Heldritt, Tel.: 09564/800441 oder per E-Mail:   
 bestellung@waldbuehne-heldritt.de
18:00  Rückertkreis - Große Oper in der kleinen Kurstadt, Live-
 Übertragung der Eröffnungspremiere der Bayreuther Festspiele  
 "Lohengrin", Vorverkauf (25 € Abendkasse 27 €) bei Schuhhaus 
 Appis, Tourist-Information Bad Rodach, Schreibwaren 
 Schachtebeck, Buchhandlung Riemann, bei allen Filialen der   
 VR-Bank Coburg und über info@rueckertkreis-badrodach.de,
 Ort: Gerold-Strobel-Halle am Schlossplatz 
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 4. Juli
Donnerstag, 26. Juli
13:30  Geführte Wanderung zur Schweighof-Aue mit den Galloway- 
 Rindern (ca. 8 km), Treff: Welcome Center am Wohnmobil-
 stellplatz Thermenaue Wanderführer: Bernd Kastner, festes   
 Schuhwerk erforderlich, Dauer ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u.
 Getränke empfohlen), Mindestteilnehmerzahl: 3 Pers.
15:00  „Gemeinde am Nachmittag“ - „Bratwurstfest“ m. Rita Bechmann,  
 Ort: Treffpunkt Gemeindesaal, Martin-Luther-Str. 3
19:30  Nachtwächterauftritt, Turmführung - Treffpunkt: Schlossplatz
20:00  Nachtwächterrundgang - Treffpunkt Schlossplatz, 19:15 Uhr   
 Shuttle-Service ab Haltestelle ThermeNatur, einfache Fahrt: 2 €
20:00  Daphne de Luxe " Comedy in Hülle u. Fülle" Heldritter Kabarett  
 Sommer, Tickets: www.reservix.de, Ort: Waldbühne, Heldritt
Freitag, 27. Juli
18:00 ChillOutFriday in der ThermeNatur, Infos s. 6. Juli
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 6. Juli
18:00 - 23:00  VollMondZauber in der ThermeNatur, Mondscheinschwimmen
 jeder Gast erhält ab 18:00 Uhr eine Luna-Bowle GRATIS,
 weiterhin erwartet Sie ein Mondschein-Aufguss, Entspannungs-
 musik an den Innenbecken u.v.m., Ort: ThermeNatur
19:30 Aufführung d. Lustspiels "Für die Katz“, Ort: Waldbühne Heldritt,  
 Tel.: 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de
Samstag, 28. Juli
19:00  Neida feiert die traditionelle Italienische Nacht - Wenn sich der 
 Brunnenplatz in eine ital. Piazza verwandelt, lädt Sie die Dorf-
 gemeinschaft ein, ein paar Stunden bei mediterranem Flair zu  
 verbringen. In der Cucina wird das Team rund um unsere   
 Schlemmerköche diverse Gerichte mit Pasta & Co. kreieren.
 Daneben bieten wir auch: Spareribs mit Bauernbrot, ital. Salat  
 sowie die beliebte Pizza aus dem Holzbackofen an, plus Wein-
 bar. Zelebrieren Sie das Dolce Vita mit leckerem Tiramisu und  
 ital. Kaffeespezialitäten in unserem Caféchen, sowie einer 
 Cocktailbar. Musik: Duo M&M. 
19:00  „Ein Sommernachtstraum“: Liedermacherabend in der 
 Destillerie mit Erik Konietzko und Leon Büttner, Eintritt 13 €. 
 Es wird um Reservierung unter: 0172/7883358 o. 09564/8046922  
 gebeten. Ort: Destillerie Möbus, Steinerer Weg 8 in Bad Rodach
19:30 Aufführung d. Lustspiels "Für die Katz“, Ort: Waldbühne Heldritt,  
 Tel.: 09564/800441 o. E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de
Sonntag, 29. Juli
10:30  Das Dorffest Neida wird durch den Gottesdienst eingeläutet. 

 Anschl. Mittagessen: Roulade mit Klößen, Bratwürste, Steaks,  
 Fischbrötchen uvm. Am Nachmittag Kaffee und Kuchen sowie  
 Hüpfburg und Spielplatz.
10:30 - 11:30  Kurkonzert im Kleinen Kurgarten mit dem Musikverein
 Walburtal, Teilnahme ist kostenfrei, Ort: Sonnensegel, bei   
 schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant
14:00 -18:00  Großes Sommerfest in der ThermeNatur im Außenbereich der  
 Badelandschaft, Livemusik mit den singenden Bademeistern,
 Kinderhüpfburg, Schminkspaß und vieles mehr.
Montag, 30. Juli
15:00 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 31. Juli
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 3. Juli
17:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei

Vorschau August
Samstag, 04. August
19:00  Sommerserenade "Heaven’s Gate", Ort: Gemeindesaal, Martin-
 Luther-Str. 3
19:30  Livemusik und Tanz im ThermenRestaurant mit Ronny Söllner 
 - „Sommernachtsball“, um Voranmeldung wird gebeten, Tel.:  
 09564/9232-46
20:00  DrachenBootTauziehen - spaßiges TeamEvent d. ThermeNatur
Samstag, 04. - Sonntag, 05. August
 5. Quattro-Fun-Cup, Heinz-Morgenroth-Sportanlage, Heldritt
Freitag, 10. - Sonntag, 12. August
19:30  Coburger Operetten Sommer, 25 Jahre Operette a. d. Waldbühne  
 Heldritt, Sonntag, 12.08.18 - 15:00 Uhr, VVK: 09564-800441
Sonntag, 12. August
11:00 - 17:00  HABA Triathlon, Ort: Waldbad

am  28. Juli 2018 

in der Züchterhalle Großwalbur 
 

ab 18.00 Uhr  Brotzeit 

19.30 Uhr  Beginn 
 

Auf Ihr Kommen freut sich der 

Liederkranz Großwalbur  

mit seinen Gastchören 

Sommerlied & Blütenduft 
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Kirchen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Geschäftsführung:  Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274 
  Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821 
Pfarramtsbüro Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. jeweils 10:00 - 11:30 Uhr, Do. 15:00 - 17:30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
01. Juli, 10:00  Gottesdienst für die Gemeinde mit Abendmahl im Café Rocco  
 im Löwenquell
07. Juli, 19:00  Gottesdienst mit Orgeleinweihung in der Johanniskirche
08. Juli, 13:00  Gottesdienst „Margarethenkärmess“ in Roßfeld   
 - kein Gottesdienst in Bad Rodach -
15. Juli, 10:30  Kurparkgottesdienst unter dem Sonnensegel
22. Juli, 17:00  Gottesdienst mit Abendmahl zum Kindergartenjubiläum in der
 Johanniskirche
28. Juli - keine Monatsschlussandacht -
29. Juli, 10:00  Gottesdienst mit Taufangebot in der Johanniskirche
05. Aug., 10:30 Kurparkgottesdienst unter dem Sonnensegel

Besondere Gottesdienste
„Margarethenkärmess“ in Roßfeld - am 08. Juli um 13.00 Uhr Gottesdienst mit 
den Roßfelder Musikanten, Kuchen, Steaks uvm.
Kurparkgottesdienste - am 15. Juli um 10.30 Uhr unter dem Sonnensegel und 
am 05. August um 10.30 Uhr unter dem Sonnensegel

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus 
(nicht in den Ferienzeiten)
Montag, 17:45 - 19:15  Tanzgruppe „Fehltritt“
Montag, 20:00   Sängervereinigung
Montag, 18:30   Frauenkreis, 2. Montag/Monat
Dienstag, 15:00 - 17:00 Bazarkreis mit Verkauf von Handarbeiten
Dienstag, 20:00   Johannischor
Mittwoch, 19:30   Frauentreff, 3. Mittwoch/Monat
Donnerstag, 16:00   Johannisbären
Donnerstag, 15:00   Seniorenkreis, 4. Donnerstag/Monat
Donnerstag, 19:30   Gitarrengruppe Saitensprung
Freitag, 17:00   Treffen der Jugendgruppe 

Gruppen und Kreise
Frauenkreis
Montag, 09. Juli, 18:00 „Länder der Erde Teil 2“ Vortrag von Frau Duttle
  

Frauentreff
Mittwoch, 18. Juli, 19:00 „Kirchenführung in Bad Rodach“ mit Frau Kasparek 
Seniorenkreis
Donnerstag, 26. Juli, 15:00 zum Bratwurstfest mit Rita Bechmann

Besonderes in der Gemeinde 
Sommerserenade 
am 04. August um 19:00 Uhr, Sommerserenade mit „Heaven`s Gate“
Lutherwegwanderung
am Donnerstag, 5. Juli ab 18:00 Uhr Kirche in Bad Colberg über Billmuthausen 
nach Gauerstadt. Einkehr im Landgasthof Wacker geplant. Anmeldung erbeten 
über das Pfarramt Großwalbur 09566/301. Im Allgemeinen halten wir beim 
Aufenthalt in Kirchen/Kapellen eine Andacht.

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf 
Vakanzvertretung:  Pfarrer Eberhard Wunder, Großwalbur, Tel.: 09566-301
  Pfarrerin Lisa Meyer zu Hörste, Tel.: 0171-2914330
Pfarramt Elsa Bürozeiten: Di. und Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Tel.: -1203

Gottesdienste
01. Juli
09:00 Uhr Grattstadt
10:00 Uhr Roßfeld
08. Juli
13:00 Uhr  Gottesdienst zur „Margarethenkärmes“ in Roßfeld
15. Juli
09:00 Uhr Gottesdienst in Heldritt 
10:30 Uhr Gottesdienst in Elsa mit dem Kindergarten
19:00 Uhr Gottesdienst in Oettingshausen
22. Juli
09:00 Uhr Gottesdienst in Grattstadt
10:00 Uhr Gottesdienst in Roßfeld
29. Juli
09:00 Uhr Gottesdienst in Oettingshausen
10:00 Uhr Gottesdienst in Heldritt
19:00 Uhr Gottesdienst in Elsa
05. August
19:00 Uhr Kirchspielgottesdienst in Grattstadt

Jubelkonfirmation in Roßfeld  
Mit einem fröhlichen Gottesdienst feierten in der Margarethenkirche in Roßfeld 
achtzehn Jubilare und Jubilarinnen ihr Konfirmationsjubiläum. Pfarrerin Lisa 
Meyer zu Hörste stellte ihre Predigt unter das Bibelwort aus Psalm 103: „Lobe 
den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. Sie 
drückte damit aus, dass der Dank und das Lob Gottes eine positive Perspektive 
sind, um auf Vergangenes und Zukünftiges zu schauen. Für die musikalische 
Ausgestaltung des Gottesdienstes sorgten Sonja Putz an der Orgel sowie die 
Liedertafel Roßfeld-Rudelsdorf unter der Leitung von Elvira Löwel.

Das Konfirmationsjubiläum feierten:
Silberne Konfirmanden:
Nicole Mann geb. Renner, Roßfeld
Goldene Konfirmanden:
Sigrid Hauck geb. Rottmann, Roßfeld
Inge Heinrichs geb. Rottmann, Bad Rodach
Siglinde Gegenheimer geb. Schunk, Triefenstein
Elke Wacker geb. Zehner, Gauerstadt
Enno Rottmann, Bad Rodach
Diamantene Konfirmanden:
Adolf Hanak, Heldritt
Roland Schneier, Roßfeld
Hartmut Hummel, Rödental
Luise Macholdt, Trostberg
Lothar Richter, Trostberg
Kronjuwelenkonfirmation: (nach 75 Jahren)
Rudi Westhäuser, Roßfeld
Anita Scheller geb. Weichler, Hildburghausen

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, Tel.: 09564/7403052 o. karl-heinz.hillermeier@elkb.de
Dienstzeiten:   Mittwoch 08:00 - 12:00 im Pfarramt Bad Rodach
  Donnerstag 08:00 - 10:30 im Pfarramt Bad Rodach,   
  danach bis 12:00 im Pfarramt Gauerstadt

Gottesdienste
Gauerstadt
08. Juli,     6. So. n. Tri., 10:00  Zeltgottesdienst zum Dorffest in Sülzfeld
22. Juli,     8. So. n. Tri., 11:00  Gottesdienst 
29. Juli,     9. So. n. Tri., 14:00 Gottesdienst und anschl. Pfarrscheunenfest
05. Aug., 10. So. n. Tri., 09:00 Gottesdienst

Breitenau
 01. Juli,     5. So. n. Tri., 09:00  Gottesdienst 
15. Juli,     7. So. n. Tri., 09:00 Gottesdienst
12. Aug., 11. So. n. Tri., 09:00 Gottesdienst 

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach 
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 
Montag 08:30 - 12:00 Uhr Frau Weltz
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr Frau Hoffrichter
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Hoffrichter
   

Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski und Gemeinde-
referentin  Birgit Müller gerne für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  

Eucharistiefeiern  
13. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 01. Juli, 09:00 Eucharistiefeier
Dienstag, 03. Juli, 18:30  Eucharistiefeier
14. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 08. Juli, 09:00  Eucharistiefeier 
Dienstag, 10. Juli, 18:30  Eucharistiefeier

Eiserne Konfirmanden:
Irma Geyer geb. Bräcklein, Lempertshausen 
Gerhard Oppel, Roßfeld
Friedlinde Müller geb. Leuthäuser, Roßfeld
Eberhard Schneider, Roßfeld
Helga Wagner geb. Wank, Roßfeld
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15. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 15. Juli, 09:00  Eucharistiefeier
Dienstag, 17. Juli, 18:30  Eucharistiefeier
16. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 22. Juli, 09:00  Wortgottesfeier 
17. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 29. Juli, 10:00  Eucharistiefeier mit Taufe Johannes Wittal
   anschl. Fahrzeug- und Reisesegen
Dienstag, 31. Juli, 18:30  Eucharistiefeier/Monatsrequiem 

Gruppen und Kreise
Frauenkreis  
Montag, 02. Juli, 18:30 Uhr im Pfarrsaal
Dienstagskreis der Caritas für Senioren  
Dienstag, 03., 10., 17., 24. und 31. Juni, 14:00 Uhr im Pfarrsaal
Probe cHOHRwürmer: Samstag, 07. und 21. Juni, 10:00 Uhr im Pfarrsaal

Inhaber: Jochen Gleißner
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Wie sollen wir nur in Worte fassen, was unbegreiflich ist?
Wir wissen noch nicht, wie die Zukunft ohne Dich aussehen soll…

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Helga
Deine Carmen mit RalfGauerstadt und Nürnberg, im Juni 2018

auf seiner letzten irdischen Fahrt begleitet haben,
möchten wir in den schwersten Stunden der Trauer
und des Abschiedes von ganzem Herzen Dank sagen.

Wir waren überwältigt von der großen Anzahl
tröstender Worte, stiller Umarmungen,  
wenn die Worte fehlten, Blumen- und  
Geldspenden, die uns zeigten, dass er bei
unzählig vielen Menschen Spuren hinterlassen hat. 
Wir sind stolz und dankbar für die wundervollen 
Jahre, die wir mit ihm verbringen durften.

Allen, die meinen herzensguten Ehemann und geliebten Vati
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Fußballer des TSV 1861 
auf Erfolgskurs
Heldritt feiert Doppelmeisterschaft
Der TSV Heldritt kann auf eine äußerst erfolgreiche Saison 2017/18 
zurückblicken. Nach der vorjährigen Meisterschaft der A-Jugend mit 

dem Aufstieg in die Kreisliga Coburg-Lichtenfels schafften in dieser 
Saison beide Herrenmannschaften ebenfalls den Aufstieg. Nach einer 
tollen Aufholjagd im Frühjahr und dem souveränen und vorzeitigen 
Gewinn der Meisterschaft steigt die 1. Mannschaft in die Kreisliga 
auf. Die 2. Mannschaft tritt in der kommenden Saison in der A-Klasse 
an. Von den in beiden Mannschaften eingesetzten etwa 40 Spielern 
kommen fast alle aus dem eigenen Jugendbereich. Der Rodachtal-
Kurier gratuliert!

FC  BAD  RODACH  
AKTUELL 
Sommerfest
Am 07. und 08.07.2018 findet wieder das 
traditionelle Sommerfest des FC Bad Rodach 
am Sportgelände des Hartmut-von-Berg-
Stadions statt. 

Neben dem sportlichen Programm wartet wieder Spiel und Spaß auf alle 
jungen und junggebliebenen Besucher, für leckeres Essen und Trinken ist 
bestens gesorgt.
Unser Sportheim kann für private Zwecke gemietet werden, nähere 
Auskünfte erteilt gerne Fritz Haas  (Tel.: 0151/15550631).

Fußballschule Bernd Hobsch zu Gast 
beim FC Bad Rodach
In der Zeit vom 23. bis zum 25. August 2018 ist die Fußballschule Bernd 
Hobsch zu Gast bei der Kinder-/Jugendabteilung des FC Bad Rodach.
Bernd Hobsch –ehemaliger Bundesligaspieler, Deutscher Fußballmeister 
und DFB-Pokal-Sieger- und sein Team freuen sich auf viele 
fußballbegeisterte Mädchen und Jungen im Alter zwischen 5 und 14 
Jahren.
Während des 3tägigen Camps werden sie den Kindern spielerisch den 
Spaß am Fußball näher bringen. In familiärer Atmosphäre werden 
bei verschiedenen Übungen und Wettbewerben Technik, Kondition, 
Ausdauer sowie Teamgeist gefordert. Für das leibliche Wohl ist während 
des Camps bestens gesorgt!
Nähere Informationen finden Sie auf www.profi-soccer-team.de oder auf 
einem Flyer, welcher beim Verein erhältlich ist. Anmeldungen sind über 
die vorgenannte Webseite oder über die dem Flyer anhängende Postkarte 
möglich.  Selbstverständlich können auch Kinder teilnehmen, welche 
nicht beim FC Bad Rodach angemeldet sind.
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Wann kommt denn das Elektromobil-Taxi und wie kam es zu dieser 
Entscheidung?
Im August kommt unser Tesla-Taxi. Derzeit wird es gerade für uns 
umgebaut und mit einem Taxameter ausgestattet. Zur Entscheidung: 
Bad Rodach als Kur- und Erholungsort ist seit 1994 unser Betriebssitz 
und wir möchten hier wo wir arbeiten und wohnen auch etwas für 
unsere Umwelt tun. Seit unserer Betriebsgründung ist es uns wichtig, 
mit dem Einsatz von Fahrzeugen der Oberklasse unseren Kunden 
zuverlässig Mobilität anbieten zu können.

Warum haben Sie sich erst jetzt für ein E-Taxi entschieden?
Viel früher war gar nicht möglich. Durch ein neues Eichgesetz 
war ab 2016 der Einsatz von Elektrofahrzeugen für Taxen nahezu 
unmöglich. Seit Anfang 2018 hat sich das erst geändert. Sowohl die 
Angaben des Herstellers, als auch Erfahrungsberichte von Kollegen, 
zeigen mir, dass die Kosten pro Kilometer nicht höher sein werden, 
als meine bisherigen Kosten. Somit ist E-Mobilität und die damit 
erreichbare Schonung der Umwelt, gerade in einem Kurort möglich, 
ja praktikabel.
Für welches Modell haben Sie sich entschieden und wie ist die 
Reichweite? 
Ich habe einen Tesla Model S mit ca. 400km Reichweite bestellt. Das 
Fahrzeug ist als E-Auto steuerbefreit, die Versicherung vergleichbar 
mit einer E Klasse, die Betriebskosten auf Grund der günstigeren 
Preise für den Strom wesentlich geringer. Bremsen werden 
weniger gebraucht als beim Verbrenner, ebenso sind sonstige 
Wartungskosten günstiger bzw. fallen erst gar nicht an. Beim Tesla 
gibt es eine 8-jährige Garantie auf die Batterie und den Antrieb ohne 
Kilometerbegrenzung. Und wir haben eine Tanksäule bei uns im 
Betrieb. Hier können wir das Fahrzeug in ca. 5 Stunden komplett 
laden. So werden wir das Fahrzeug gut und umweltschonend 
einsetzen können. Übrigens beziehen wir den Strom von unseren 
Stadtwerken – einfach regional. Wenn ich mal auf längeren Strecken 
unterwegs bin, freue ich mich ja auch darüber. Es gibt beispielsweise 
die Tesla Supercharger/ Schnellladestationen an denen man relativ 
schnell nachladen kann. Zwischenladen schadet der Batterie 
übrigens nicht und ist somit jederzeit auch möglich.

TAXI-OLM RODACH

Karin Olm
Schmückerwiese 18

96476 Bad Rodach

klimatisierte PKW, klimatisierter Kleinbus (bis 8 Pers. auf Anfrage)

Tel.: 09564/92 21 16

Krankenfahrten • Kurz und Langstrecke • Dialysefahrten
wir fahren Sie auch in ihrem Rollstuhl ohne Umsteigen

www.taxi-badrodach.de

Tesla Model S    (Quelle: © INTAX.de) 

Jederzeit – ist ein gutes 
Stichwort. Wann und wie sind 
Sie erreichbar?  
Auf Vorbestellung sind Fahrten zu jeder Uhrzeit möglich – und am 
Abend bis zur letzten Zugankunft 22:34 sind wir sowieso da. In der 
Woche gibt es in der Nacht so gut wie keine Fahrten, sodass es nicht 
möglich ist die ganze Nacht in Bereitschaft zu sein. Anders ist es 
betriebswirtschaftlich nicht darstellbar. An den Wochenenden sind 
wir rund um die Uhr in Rufbereitschaft. Auf dem Taxenstand zu den 

dort angegebenen Zeiten auch 
häufig, sofern er nicht anderweitig 
besetzt ist oder wir gerade für 
unsere Kunden unterwegs sind. 
Unser Taxiruf: 09564 92 21 16
Nicht nur umweltschonend, 
sondern seit Jahren befördern Sie 
bereits barrierefrei: 
Ja, und schon bevor Inklusion 
ein großes Thema wurde. Wir 
bieten mit unserem Sprinter, 
Rollifahrern die nicht umsteigen 
können, im Rahmen des normalen 
Taxenbetriebes (Sonderform 
des ÖPNV) individuelle 
Beförderungsmöglichkeiten an 
– mittels unserer Hebebühne. 
Barrierefrei heißt, das der 
Rollifahrer ebenerdig abgeholt 
werden kann oder dort eine 
Rampe liegt und es keine Barriere 
wie z.B. eine Treppe gibt. Wir 
sind als Fahrer immer einzeln 
im Einsatz und können das 
verbringen über Treppen alleine 
nicht sicher garantieren und es ist 

auch versicherungsrechtlich so nicht möglich. 
Dann wünsche ich allzeit Gute Fahrt!
Vielen Dank! Ich denke wirklich, dass vor allem der Tesla, wie unsere 
anderen Fahrzeuge auch, die Möglichkeit bietet den Fahrgästen 
komfortabel und sicher ihre Mobilitätswünsche zu erfüllen. Ich bin 
wirklich stolz drauf. Zumal es für unsere Fahrer bedeutet, einen 
sicheren und modernen Arbeitsplatz zu haben. Bequemer Platz zum 
Sitzen, und Stauraum für Koffer, Rollator oder Rollstuhl. Vergleichbar 
mit der derzeit bei uns eingesetzten E Klasse.

Umweltschonende Elektro-Mobilität 
Taxi Olm wagt den Einstieg
Der Rodachtal Kurier im Gespräch mit Karin Olm

Ve
rla

gs
ve

rö
ffe

nt
lic

hu
ng



24

Ausgabe 29| Juli 2018

Schmuck entwickelte sich aus 
Gebrauchsuntensilien des Menschen, so wie 
Haarnadeln, Fibeln, aber auch aus heidnisch-
rituellen Gebräuchen zum Beispiel Amulette, 
die man trug zum Schutz vor dem Bösen. 
Erst mit der Zeit wurden den schmückenden 
Gegenständen wertigere Accessoires beigefügt, 
die zusätzlich Auskunft gaben über den Stand 
des Trägers in der Gesellschaft. Dies konnten 
Muscheln sein, Steine, Samen oder auch 
Gegenstände tierischer Herkunft. Nach den 
ersten Edelsteinfunden, die ihren Reiz über 
ihre Farbe, Strahlkraft und Brillanz ausübten, 
spielten diese dabei eine immer grössere Rolle. 

Bis heute ist die Beliebtheit von Edelsteinen ungetrübt. Und es wird schon 
lange nicht mehr zwischen Edelsteinen und Halbedelsteinen unterschieden 
- die früheren „Halbedelsteine“ stehen heute in Schönheit und auch in 
Wertigkeit den „Edelsteinen“ oftmals in nichts nach.
An der Spitze der Beliebtheitsskala steht natürlich seit eh und je der Diamant, 
oder auch, in geschliffener Form, der Brillant. Er besticht schon immer durch 
seine hohe Lichtreflekton, die dem Schliff erst die Möglichkeit gibt, so schön 
zu funkeln und seine extreme Härte, die ihn wiederum zum Symbol der 
Ewigkeit avancieren ließ, da er als nahezu unzerstörbar gilt.
Während Anja Schöpke natürlich auch Brillanten und andere hochwertige 
Steine in ihren Schmuckstücken verarbeitet und fasst, finden aber schon 
immer Steine ihre Bewunderung, die ihren Reiz erst beim genauen 
Hinschauen entwickeln. So zum Beispiel der Labradorit, der zunächst gerne 
unscheinbar grau daherkommt und erst bei Änderung des Blickwinkels 
kräftig blau (oder in anderen Farben) aufleuchten kann. Immer wieder 
verwendet sie auch Materialien, die eher eine ideelle Bedeutung haben, wie 
Fundstücke - Kieselsteine aus dem Urlaub - rund geschliffenes Glas vom 
Strand oder auch Kachelstücke oder Horn, Holz und Knochen. Hier schliesst 
sich wieder der Kreis zu den ersten archaischen Schmuckstücken. Lassen 
Sie sich nicht beirren: was Ihnen gefällt oder bedeutsam ist, kann zu einem 
wunderschönen Schmuckstück werden. Und dabei sind die Klassifizierungen 
in edle, halbedle und unedle Steine heutzutage zum Glück überholt.

Öffnungszeiten: Mo-Do 9-14 + Fr 9-11 Uhr 
Mit der Bitte um vorherigen Anruf!

E I G E N E  S C H M U C K KO L L E K T I O N
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Edelsteine, Reizvoller Blickfang von Schmuck

Markt und Fischerfest – 
ein Highlight für Bad Rodach
Von der Sonne verwöhnt

Auch in diesem Jahr war das 
Markt- und Fischerfest wieder ein 
ausgesprochener Gästemagnet. 
Mehr als 1.000 Besucher lockte das 
Fest in die Kurstadt Bad Rodach. Tolle 
Aktionen, wie die Schaumkanone 
der ThermeNatur, Dosenwerfen, 
Puppenwagen- und Entenrennen, 
Torwandschiessen und vieles 
mehr, boten eine willkommene 
Abwechslung für Jung und Alt 
zum vielseitigen Speisenangebot, 
das insbesondere durch die 
verschiedenen Fischgerichte viele 
Gäste nach Bad Rodach kommen 
lässt. Musikalisch wurde das 
fröhliche Fest mit zünftiger Musik 
der Walburtaler Musikanten 

umrahmt. Weitere Höhepunkte waren der Auftritt der Trommelgruppe 
der Grund- und Mittelschule sowie der Auftritt der Waldbühne Heldritt, 
die Ausschnitte aus dem diesjährigen Stück „Pippi Langstrumpf “ zeigte 
und sicherlich bei Kindern und Erwachsenen den Wunsch erweckte, das 
gesamte Stück live auf der Waldbühne zu erleben. Darüber hinaus öffneten 
die Einzelhändler ihre Tore und die Autohäuser Geiß und Bender stellten 
die neuesten Automodelle aus. Bürgermeister Tobias Ehlicher stellte am 
Abend zufrieden fest: „ Eine wunderbare Veranstaltung in der guten Stube 
von Bad Rodach ist zu Ende gegangen. Vielen Dank an die vielen fleißigen 
Helfer, die Organisatoren und selbstverständlich alle Gäste.“ Veranstalter 
waren die Stadt und der Angelverein 1998 Rodachtal. Im Mittelpunkt stand 
das kulinarische Angebot Verantwortlich für die Stadt waren Pamela Ebert 
und Eva Hoffmann und für den Angelverein der Vorstand Siegfried Müller. 
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Die Feuerwehr Gauerstadt feiert 
ihr 150-jähriges Bestehen
Stets einsatzbereit und im Gesellschaftsleben des 
Dorfes fest verankert
(gw) Vom 25. bis 27 Mai feierte die Wehr mit einem großen Festprogramm 
ihr 150-jähriges Bestehen. Im Jubiläumsjahr zählt die Feuerwehr 59 
Mitglieder (27 Aktive, 6 Jugendliche und 18 Passive und 6 Fördernde). 
Eines der großen Probleme der Feuerwehr ist die Sanierung des in die Tage 
gekommenen Gerätehauses. Seit mehr als 15 Jahre laufen die Bemühungen 
um die Generalsanierung oder einen Neubau. 2007 stand bereits ein 
Neubau zur Diskussion, der allerdings aufgrund der Kosten wieder 
verworfen wurde. Jetzt im Jubiläumsjahr kommt von der Stadt Bad Rodach 
endlich die Zusage zur Sanierung. Mitglieder der Feuerwehr haben sich 
bereiterklärt, an diesen Baumaßnahmen mitzuwirken. 

1Vors. Gerald Werner, KBM Detlef Schoder, 1.Kom. Michael Bauer, KBI 
Stefan Püls, Klaus Hahn,Bgm. Tobias Ehrlicher, stellv. Landrat Rainer 
Matern, KBR Manfred Lorenz

Während des dreitägigen Festprogrammes wurde Michael Bauer für 
25-jährige Mitgliedschaft geehrt jnd zum Ehrenmitglied ernannt. 
Auf 40 Jahre Feuerwehr konnte Klaus Hahn zurückblicken. Das 
Feuerwehrabzeichen in Gold erhielten Herbert Bosecker und Horst 
Büchner, der zugleich zum Ehrenvorsitzenden ernannt wurde. 

Ein Höhepunkt war am Samstag die gemeinschaftliche Schauübung 
der Feuerwehren aus Bad Rodach, Gauerstadt, Mährenhausen, Sülzfeld 
und Breitenau unter der Leitung von Kreisbrandmeister Detlef Schoder. 
Als Brandobjekt diente das Pfarrhaus Gauerstadt. Simuliert wurde 
ein Zimmerbrand im Obergeschoss mit zwei vermissten Personen. 
Kreisbrandinspektor Stefan Püls hat den Übungslablauf, an dem auch die 
neue Drehleiter der Rodacher Wehr zum Einsatz kam, für die zahlreichen 
Besucher anschaulich in den einzelnen Schritten erklärt. Abends gab es 
im Festzelt Disco-Livemusik mit „Just We“ und am Sonntag, ebenfalls im 
Festzelt einen Gottesdienst und einen Familientag.    (Foto A.Bauer, G.Wolf)
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Bad Rodach und der Goldene Löwe 
Ein „Baudenkmal erwacht zu neuem Leben“
 (gw) Im 30jährigen Krieg (1632 und 1634) wurde Rodach fast völlig zer-
stört. Auch die am Markt und der Straße nach Hildburghausen stehende 
„Hoffstatt“. Um die 50 Jahre lang lag das niedergebrannte damals Haus 
brach. Im Jahr 1684 kauft der Metzger Johann Schellhorn das Anwesen. 
Es diente in den ersten Jahren als Wohnhaus und Arbeitsstätte. Die frei-
gelegten und restaurierten Holzschnitzereien an der Fassade sind Zeugen 
dieser Zeit. Im Jahr 1872 wird ein Fritz Wirsing erstmals als Gastwirt 
erwähnt. Er könnte den „Löwen“ zum Gasthaus gemacht haben. Von 
1899 bis 1905 wurde das Haus innen umgebaut und ein breiter Dacherker 
aufgesetzt. (Quelle: Helga Augustin). Im Dezember 1986, nach 114 Jahren 
als Gastwirtschaft, wurde hier das letzte Bierchen ausgeschenkt. 31 Jahr 
verfiel das Gebäude unter einem neuen Besitzer zusehends. 2014 konnte 
die Stadt das Haus erwerben. Im September 2017 kauft Matthias Hartwig 
den „Goldenen Löwen“ von der Stadt Bad Rodach und beginnt mit der 
Renovierung und dem Umbau zu Ferienwohnungen. Die größte davon, 
in der ehemaligen Gaststube, ist großzügig und behindertengerecht aus-
gestattet.

Ende 2017 sind die Renovierungsar-
beiten im Außenbereich, bis auf den 
letzten Anstrich des Erdgeschosses, 
fertiggestellt
 Der Rodachtal-Kurier hatte jetzt 
die Möglichkeit, den Baufortschritt 
von innen zu sehen. Der neue Bau-
herr hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, alles was in dem 334 Jahre 
alten Gebäude erhaltenswert war, 
zu sichern und als markante Objekte sichtbar 
zu lassen. Dazu gehören Originaltüren, Fußböden, Trägerbalken, mit 
Lehm ausgefachtes Fachwerk, eine Stuckdecke und Teile von Wandbema-
lungen, die aus der Gründerzeit stammen könnten. Was nicht zu erhalten 
war, ist neu, aber dem Stil und Charakter des Hauses angepasst. Modern, 
sind die sanitären Einrichtungen und die Küchen. Im Hinterhof wird die 
Brandschutzmauer zum Nachbargrundstück erneuert und im oberen 
Bereich mit Holz verblendet. Mehr sollen und wollen wir nicht verraten. 
Am 9.9.2018, am Tag des offenen Denkmals, wird der Goldene Löwen für 
Besucher geöffnet sein. Foto: G.Wolf

Bad Rodach verzaubert
Hüpfen, Malen, Bauen, Staunen 
Das Jubiläumsfest HABA`s wurde zum Familienmagnet 

Da staunte nicht nur die 
Redaktion des Kuriers: 
Bad Rodach zeigte sein 
kreatives, junges und 
spielfreudiges Gesicht. 
Die traditionsreiche 
und heimatbewusste 
HABA-Familienfirma 
belebte den Altstadt-
ring mit vielen Ideen 
und Spielstationen. Ei-
nige tausend junge und 
jung-gebliebene Bürger 
ließen sich anstecken 

vom besonderen Spitit dieses einzigartigen Events: Piratenspiele, Ein-
horn-Rätsel, Blumenreigen oder Riesenrutschen. Gut organisiert und 
belebt vom mitreissenden Engagement der HABA-Mitarbeiter. 
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Tischtennis TSV Bad Rodach
Michael Florschütz gewinnt Noppen-Pokal
Der Noppenpokal der Tischtennisabteilung im TSV Bad Rodach wurde 
in diesem Jahr zum 21. Male ausgetragen und war mit 17 Teilnehmern 
wieder sehr gut besucht. Wie immer waren nur Schläger mit „Noppen-
außen-Belägen“ zugelassen, die in jeder Runde neu zugelost werden.
Das Turnier wurde zunächst in zwei Vorrundengruppen ausgetragen. 
Vorjahressieger Markus Gundel verlor in seiner Gruppe gegen Fabian 
Markert und Jürgen Zimmermann und belegte nur den 3. Gruppenplatz. 
Die Titelverteidigung war dadurch für ihn schon nach der Vorrunde passé. 
Die zweite Gruppe gewann Michael Florschütz vor seinem Vater Helmut. 
Im Halbfinale gewann Helmut Florschütz mit 3:2 Sätzen gegen Fabian 
Markert und Michael Florschütz setzte sich gegen Jürgen Zimmermann 
mit 3:1 durch. So kam es zum Vater-Sohn-Duell im Endspiel. Hier siegte 
Michael mit 3:1 und konnte sich den begehrten Pokal zum insgesamt 
sechsten Male sichern. Im Doppelwettbewerb wurden die Partner 
zusammengelost. Im Endspiel gewannen Michael Florschütz/Tizian 
Schulz gegen Michael Machinek/Markus Gundel.

Das Bild zeigt von links: Jürgen Zimmermann, Michael Florschütz, Helmut 
Florschütz, Tizian Schulz, Fabian Markert

Rechtstipp der Kanzlei Nickmann
Thema: 
Titulierung von Kindesunterhalt
Ist ein Anspruch auf Kindesunterhalt unstreitig, kann der Schuldner 
auch bei monatlich pünktlichen Zahlungen aufgefordert werden, den 
Anspruch des Kindes titulieren zu lassen, z.B. durch Errichtung einer 
Jugendamtsurkunde. Hintergrund ist das Rechtsschutzbedürfnis des 
Berechtigten, der für den Lebensbedarf auf den Unterhalt angewiesen 
ist. 
Weigert sich der Schuldner, den – dem Grunde nach unstreitigen – 
Unterhalt freiwillig titulieren zu lassen, steht dem Kind der Weg zum 
Familiengericht offen. 

Kleinanzeigen 
Wir fahren ihr Stammholz 2m-5m für 
sie in Rodach und Umgebung 15km. 
Ofenfertiges Brennholzauf Bestellung! 
T: 0170-5227354
Große Baumscheiben Esche preiswert 
abzugeben. Durchmesser zwischen 60cm 
oder 110cm. Gegen Selbstabholung in 
Lindenau. T: 0172 89 57 666
Suche Reinigungskraft auf Minijobbasis. 
Arbeitsstelle in Bad Rodach. Ca. 5 

Wochenstunden. Chiffre 96476. 
Kontakt: Rodachtal Kurier 09564 
2540980 oder info@rodachtal-kurier.de
Zur Vermietung Kurring 3, App. 
10, Miete 300,- € Mit Stellplatz, T. 
01726990127 ab 18 Uhr
Verkaufe einen ovalen Auszieh-Tisch 
mit 4 Stühlen Nussbaumholz 250,-€ 
09564/1790 
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Das Lustspiel wird zum Drama! Denn Nachbar Georg hat die Katze der 
Mühlenwirtin Katrin erschossen! Denn sie hat drei Küken geräubert. 
Daraufhin fordert die Mühlenwirtin Schadensersatz. Perfekt wird das 
dramatische Lustspiel als sie einen trinkfesten Rechnungsstellers enga-
giert. Denn dieser hat es nicht nur auf einen gewinnbringenden Prozeß, 
sondern auch auf die Wirtin und deren gutgehenden Hof abgesehen. 
Das Theater ist vorprogrammiert! Aber zum Lustspiel wird es als die 
Liebe dazu kommt. Und zwar sind die erwachsenen Kinder von Müh-
lenwirtin und Nachbarn ineinander verliebt! Doch der Streit um die 
Katze belastet das junge Glück von Anna und Peter. Die Lage scheint 
aussichtslos. Alle Bemühungen eine Lösung zu finden scheinen für 
die Katz sein…. Da geschieht Unerwartetes! Lachen Sie selbst! Auf der 
Waldbühne zu Heldritt!

Impressionen der diesjährigen Kassenschlager auf der Waldbühne
Lustspiel „Für die Katz“ und Märchen „Pippi Langstrumpf“

Die bekannte Geschichte von Pippi Langstrumpf, die in die Villa Kun-
terbunt einzieht und Annika und Tommy kennen lernt. Wie sie mit 
Ihnen auf den Jahrmarkt geht und den stärksten Mann der Welt besiegt, 
den Räubern das Tanzen lehrt. Wie sie in die Schule geht, aber keinen 
Gefallen daran findet und wie ihr Papa mit der Hoppetosse angesegelt 
und sie mitnehmen will. Mit wunderherrlichen Ideen auf der Waldbühne 
inszeniert. Der Hingucker sind die fantasievollen Tanzeinlagen des Bal-
letts. Wirkliche Traumtänzer, Jahrmarktakrobaten und echt fantastische 
Seeräuber! Das i-Tüpfelchen ist das echte Pferd und das herzallerliebste 
ist der kleine Menschenaffe Herr Nilson.

Die Spielzeit läuft noch bis zum 12. August. Karten gibt es per Telefon: 
09564/800441 oder per E-Mail: bestellung@waldbuehne-heldritt.de 

Neben den eigenen Produktionen von Lustspiel und Märchen bringt 
das Coburger Albertinum mit zwei Aufführungen das Sams zurück. 
Aber Achtung, nicht am Samstag. Sondern am Montag und Dienstag 
09. und 10. Juli 2018 -> "Am Samstag kommt das Sams zurück"
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Unsere Narren haben Biss
Fasching ist nur einmal im Jahr? Können wir von unseren Mitgliedern 
nicht behaupten! Die Mitglieder des HCV – Heldburger Carnevalsverein 
e.V. vertreiben sich die Zeit bis zum 11.11. nicht nur mit Grillen im kalten 
Wasser, wir nehmen auch an Hund-Mensch-Hindernisläufen teil. Beim 
Tough Hunter Wettkampf am 10.06.2018 an der Lütsche Talsperre bei 
Oberhof holte unser Team „Narren mit Biss“ den 1. Platz!!! Wir freuen uns 
riesig und hoffen natürlich auf weitere Erfolge!! Ein großes Dankeschön 
geht an dieser Stelle auch an unsere Sponsoren zapf lichtspiele für das 
Design und die Firma Master Caster für die Beschaffung und den Druck 
der Laufshirts. 

Bad Colberg-Heldburg
 Neues aus  Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich

Samstag, 21. Juli
12:30 Weltkulturerbestadt Bamberg Kultur & Shopping, Anmeldung  
 an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
Sonntag, 22. Juli
13:30 Veste Heldburg/Deutsches Burgenmuseum (mit Führung),   
 Gem. Straufhain, Bad Rodach, Billmuthausen, Anmeldung an  
 der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilge-
 bäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 23. Juli
19:00                   Vortrag Gisela und Wilfried Hofmann „Langzeitwanderung“,   
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude (Haus 1) MEDIAN Klinik
Dienstag, 24. Juli
10:00 Verkauf von Plauener Spitze, Rezeption der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 25. Juli
19:00                  Naturführung „Grünes Band“ mit Annette Eppler, Treffpunkt   
 Rezeption MEDIAN Klinik
Donnerstag, 26. Juli
19:15 Bad Rodach Nachtwächterauftritt mit Einkehr, Anmeldung an  
 der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
Samstag, 28. Juli
12:30 Einkaufsfahrt Coburg, Anmeldung an der Rezeption der 
 MEDIAN Klinik erforderlich
Sonntag, 29. Juli
 Fischerfest, Bad Colberg
12:30 Staatsbad Bad Kissingen,  Rakoczy- Festumzug, Anmeldung an  
 der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilge-
 bäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
18:30 Häkeln und Stricken, Anmeldung an der Rezeption erforderlich
 in der Cafeteria der MEDIAN Klinik
Montag, 30. Juli
19:00                  Naturführung „Essbare Wildkräuter“, Treffpunkt Rezeption
                           MEDIAN Klinik 

Veranstaltungen Bad Colberg-Heldburg
Sonntag, 01. Juli
12:30 Ausflugsfahrt Volkach mit Schifffahrt und Altstadtbummel,   
 Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilge-
 bäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 02. Juli
18:30                  3D-Dia-Vortrag Dr. Rolf Greiner „Thüringen“, Seminarraum 1,  
 Jugendstilgebäude, (Haus 1) MEDIAN Klinik 
Mittwoch, 04. Juli
19:00                  Vortrag Gisela und Wilfried Hofmann „Weltumradlung“,
                            Seminarraum 1, Jugendstilgebäude (Haus 1) MEDIAN Klinik 
Donnerstag, 05. Juli
19:15 Bad Rodach Nachtwächterauftritt mit Standkonzert u. Einkehr,  
 Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
Freitag, 06. Juli
19:00 Tanz mit DJ Sandro, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik
Freitag, 06. - Sonntag, 08. Juli
 Kinder-Fußball-Camp, Heldburg, Sportplatz
Samstag, 07. Juli
12:30 Weltkulturerbestadt Bamberg Kultur & Shopping, Anmeldung  
 an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
Sonntag, 08. Juli
10:00 Feuerwehrfest, Gellershausen
12:45 Ausflugsfahrt Thüringer Wald, Bunkermuseum Frauenwald,
 Rennsteig, Oberhof, Anmeldung an der Rezeption der 
 MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilge-
 bäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 09. Juli
19:00                  Autorenlesung Eckhard Witter „Margarethe Feil - ein Frauen-
 schicksal aus der Zeit der Hexenverfolgung“, Seminarraum 1,  
 Jugendstilgebäude (Haus 1) der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 11. Juli
19:00                   Liederabend mit Stefan Schäl, Cafeteria MEDIAN Klinik
Donnerstag, 12. Juli
19:15  Bad Rodach Nachtwächterauftritt mit Einkehr, Anmeldung an  
 der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
Freitag, 13. Juli
18:00 Eröffnung 27. Internationales Sambafestival Coburg, An-
 meldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
Samstag, 14. Juli
12:30 Einkaufsfahrt Coburg, Anmeldung an der Rezeption der 
 MEDIAN Klinik erforderlich
12:30 Ausflugsfahrt Volkach mit Schifffahrt und Altstadtbummel,   
 Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
18:00 27. Internationales Sambafestival Coburg, Anmeldung an der  
 Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
19:00 Satirische Buchlesung mit U.S. Levin, Seminarraum 1, Jugend-
 stilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Sonntag, 15. Juli
11:00 Gartenfest & Tag der offenen Tür, Heldburg, ehem. Hort
12:45 Samba-Umzug durch die Coburger Innenstadt, Anmeldung an  
 der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstilge-
 bäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 16. Juli
19:00                   Vortrag Inge Grohmann „Veste Heldburg- von der mittel-
 alterlichen Schutzburg zum Deutschen Burgenmuseum“,
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude (Haus 1), MEDIAN Klinik
Mittwoch, 18. Juli
19:00                   Vortrag Inge Grohmann „Bis auf den Grund des Brunnens“,  
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude (Haus 1) MEDIAN Klinik 
Donnerstag, 19. Juli
18:00 Heldburg mit Stadtführung und Einkehr in der Country-
 scheune Einöd, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN   
 Klinik erforderlich
19:00 Countryfest mit Herzblatt und der Line-Dance-Gruppe,
 Sprudelhalle der MEDIAN Klinik
Freitag, 20. Juli
18:00 Kräuterwanderung mit Andrea Geier, Anmeldung an der   
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Spende der 
Kirmes-
gesellschaft 
Lindenau
Der Spielplatz Lindenau kann sich 
über eine neue Sitzgelegenheit 
freuen. Die Jungs und Mädels 
der Kirmesgesellschaft Lindenau 

spendeten diese Sitzgruppe für Jung und Alt. Wir danken ihnen dafür 
ganz herzlich!

Sommerserenade nicht gänzlich 
ins Wasser gefallen
Der Kirchhof geschmückt, Essen und Trinken bereit – dann Zittern 
und Bangen – Regen angefangen! Die Sängerinnen und Sänger vom 
Steinachtaler Sängerkreis und vom Gesangsverein Beiersdorf waren 
rechtzeitig gekommen und wurden herzlich von den Gellershäusern in 
Empfang genommen. Ohne die fleißigen Helferinnen und Helfer am 
Essensstand, am Bierausschank als auch die „Bratmaxen“ ist so ein Event 
nicht denkbar, denn Essen und Trinken gehört dazu – wie Chorkleidung, 
Instrumente und die passenden Schuh! Aber natürlich standen der 
Chorgesang, das Musizieren der Nachwuchsinstrumentalisten sowie das 
Auftreten der Moderatorinnen im Vordergrund. War es doch schon zum 
sechsten Mal wieder ein Abend der Fröhlichkeit, guten Unterhaltung, 
gegenseitiger Gespräche und des Kennenlernens. Wie heißt es doch so 
schön? Singen macht Freude, Singen bringt Glück, singst du gemeinsam, 
kommt es doppelt zurück!
Ganz herzlich durften wir zur diesjährigen Sommerserenade begrüßen:
 - die Sängervereinigung Bad Rodach
 - den Steinachtaler Sängerkreis
 - den Gesangverein Beiersdorf
 - den Sängerkranz Rieth
 - Florian Roth mit seinem Flügelhorn
 - Theresa Brachmann mit ihrer Klarinette
 - Riccardo Griebel mit Akkordeon
 - Christian Korneffer, er spielte auf dem Keyboard  
  als auch auf der Flöte
 - Maja Diezel mit ihrer Geige und
 - die Moderatorinnen Vanessa Wiegler 
  und Lucie Diezel

Aufgrund des Regens gestalteten wir den ersten Teil unseres Programmes 
in der Kirche: Darbietungen und Akustik – ein Ohrenschmaus. Nach 
circa eineinhalb Stunden erfolgte eine zwanzigminütige Pause zur 
Stärkung und Durstlöschung. Anschließend folgte der zweite Teil des 
musikalischen Abends im Kirchhof bei schönem Wetter. Auch hier zeigten 
alle Sängerinnen und Sänger sowie Instrumentalisten ihr Können und das 
Repertoire reichte von Brahms über Bob Dylan bis Helene Fischer und 
endete mit den „Weißen Rosen aus Athen“, „Santo Domingo“ und „Aber 
dich, gibt’s nur einmal für mich“, wobei das Publikum tüchtig mitsang 
und mitschunkelte. Die fleißigen Helfer, alle Mitwirkenden als auch das 
Publikum – alle gaben ihr Bestes und so wurde die „Abendmusik“ wieder 
zu einem bleibenden Erlebnis. Alle Mitwirkenden erhielten ein kleines 
Geschenk und den Chören dankten wir mit einer kleinen Sonnenblume 
aus Holz, die für Fröhlichkeit, Wärme und Zuversicht steht. Denn wir 
sind zuversichtlich, dass wir uns irgendwann wieder sehen, wenn es 
heißt: „Wo man singt, da lass dich ruhig nieder …“

War das ein tolles Fest!
An dieser Stelle danken wir allen Helfern und Sponsoren für das 
gute Gelingen des Kirch- und Backhausfestes in Lindenau. Dank der 
großartigen Mithilfe und Unterstützung war das Fest ein voller Erfolg 
und es ist bei den Besuchern sehr gut angekommen. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr!
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Zeit bedeutete das Europarekord. Die schweizer Brunnenmeister Vater 
und Sohn Scherrer bewahrten die Lindenauer Bohrkerne aus dieser 
geologisch hochinteressanten Region sorgsam auf. Eingelagert sind sie 
bis heute im Stadtmuseum von Schaffhausen. Diese Postkarte fand sich 
im Antiquariat eines renommierten Münchner Bibliothekars.
Weitere Fundstücke werden übrigens beim „Tag des offenen Denkmals“ 
am 09. September diesen Jahres in der Saline erstmals seit über 150 
Jahren gezeigt. 

den Antiquar Sigi Hirsch, der das Buch mit dem Titel „Appello 
Mondiale per la Pace“ Pfarrer Sperl übergab, weil er wusste, dass in 
Meeder bezüglich der Anna B. Eckstein recherchiert wurde. Es war 
mit 9139 Unterschriften von Italienern versehen. Sie unterstützten 
den Appell der Friedensaktivistin. Darüber hinaus war auch Gerard 
Lossbroek aus den Niederlanden angereist, der die Nachricht über 
die Nominierung für den Friedensnobelpreis für Anna B. Eckstein im 
Jahr 1913 bestätigte. 
Studenten des Studiengangs „Zukunftsdesign“ der Hochschule Coburg 
beschäftigten sich mit dem 150. Geburtstag von Anna B. Eckstein und 
veranstalteten auf dem Albertsplatz eine Gedenkfeier. Die in Coburg 
aufgestellten Stelen mit Texten vom Leben der Aktivistin standen 
vor der Grundschule Meeder, die den Namen Anna-B.-Eckstein-
Schule trägt. Diese Ausstellung wird am 8. September 2018 in 
Coburg zur „Nacht der Kontraste“ zu sehen sein und von November 
2018 bis Juni 2019 in Gößweinstein im Wallfahrtsmuseum bei einer 
Sonderausstellung „Noble Frauen für den Frieden mit Anna B. 
Eckstein“, die Frau Dr. Regina Urban vorbereitet. Sie war ebenfalls in 
Meeder anwesend. Die Ausrichtung des diesjährigen Friedensfestes, 
das durch die Choradstanten in Meeder aufrechterhalten wird, 
übernehmen die Studierenden der Hochschule Coburg. Es findet am 
19. August ebenfalls auf dem Gelände der Anna B. Eckstein-Schule 
statt. Das Buch von Karl-Eberhard Sperl „Miss Eckstein und ihr Peace 
on Earth“ kostet 15 Euro und kann beim Friedensmuseum in Meeder 
erworben werden. 

Buchvorstellung zum 
150. Geburtstag
Pfarrer i.R. Karl-Eberhard Sperl veröffentlichte 
das Lebenswerk von Anna B. Eckstein 

(kagü) In jahrzehntelangem 
Recherchieren veröffentlichte 
das Friedensmuseum Meeder 
das von Pfarrer Karl-Eberhard 
Sperl zusammengetragene 
Material über die Coburger 
Friedensaktivistin Anna B. 
Eckstein in einem Buch mit 
dem Titel „Miss Eckstein und 
ihr Peace on Earth“. Am 14. Juni 
jährte sich der 150. Geburtstag 
von Anna B. Eckstein. Das Buch 
wurde rechtzeitig fertiggestellt. 
Autor und Herausgeber fieberten  
der Auslieferung entgegen. Die 
erste Buchvorstellung fand in 
der Morizkirche in Coburg statt. 
Am Tag darauf war die zweite 
Lesung mit Pfarrer Sperl in 
der Lernwerkstatt Frieden im 
Friedensmuseum in Meeder.

In 18 Kapitel gliederte Autor Sperl seine Aufzeichnungen auf und stellte 
jeweils an den Anfang der Geschichten passende Zitate. Auf über 200 
Seiten berichtet Pfarrer Sperl über das Leben von Anna B. Eckstein, 
die sich unermüdlich für den Frieden einsetzte und sogar im Jahr 
1913 für den Friedensnobelpreis nominiert war. Die fast zweistündige 
Lesung war informativ und kurzweilig. Ein Lebenswerk erfüllte sich 
damit für Pfarrer Karl-Eberhard Sperl. Besonders erfreulich war, 
dass der stellvertretende Vorsitzende des Friedensmuseums Meeder 
Hennig Schuster neben den zahlreichen Zuhörern ganz besonders 

Neues aus Meeder

„Saline Friedrichshall“: 
Historische Dokumente entdeckt
(cw) In der neuesten Ausgabe des Fachblattes „Heimat Thüringen“ 
schildert der ehemalige Leiter des Thüringer Staatsarchives Dr. Johannes 
Mötsch/Meiningen den Werdegang des Industriedenkmals in Lindenau. 
Dabei wurden Fundstücke aus einem Konvolut zum Friedrichshaller 
Bitterwasser bekannt.

Unter anderem eine 
Werbeanzeige aus 
dem Jahr 1878, auf der 
ein zeitgenössischer 
Stich die Szenerie 
des Kurviertels am 
südlichen Ortsrand 
von Lindenau darstellt. 
Zu sehen ist das 
Salinengebäude, noch 
ohne Gleisanschluss, im 
Hintergrund die Villa 
des Salinendirektors 
Hensoldt.
Ein weiteres historisches 
Juwel stellt die Postkarte 

mit frühen Fotos des Kurviertels dar. Hoffotograf Heinrich Seizinger aus 
Hildburghausen lichtete unter anderem den großen hölzernen Bohrturm 
des Brunnen eins ab: Abgeteuft wurde auf 160 Meter. Zur damaligen 
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Neues aus Straufhain

Veranstaltungen Straufhain
Sonntag, 01. Juli
11:00 Backhausfest in Linden
Donnerstag, 05. - Sonntag, 08. Juli
 Fußballturnier um den Pokal des Bürgermeisters in Streufdorf
Sonntag, 15. Juli
14:00 Sommerfest mit dem Kaninchenzuchtverein im Kulturstadel   
 Stressenhausen mit Kleintierschau, Kutschfahrten, allerlei   
 Spielen, leckeren Grillspezialitäten sowie Kaffee und Kuchen

Vorschau August
Samstag, 18. August
19:00 21. Kühbergfest auf dem Kühberg in Eishausen
Sonntag, 19. August
11:00 21. Kühbergfest auf dem Kühberg in Eishausen
Donnerstag, 23. - Sonntag, 26. August
 Kirmes Stressenhausen
Donnerstag, 30. August - Sonntag, 2. September
 Zeltkirmes in Streufdorf

Besonderes Ausstellungsstück für 
Friedensmuseum Meeder

Vase aus Messing-Geschosshülse
(kagü) Mehr als 600 Kilometer "Friedensstrecke" haben Anton und 
Gertrud Koller aus der Schweiz mit ihrem Wohnmobil für ein besonderes 
Anliegen zurückgelegt: Sie übergaben dem Verein Friedensmuseum ein 
neues Ausstellungsstück für die Sammlung "Schwerter zu Pflugscharen", 
eine handgetriebene Vase gefertigt aus einer Messing-Geschosshülse. 
Diese hätte eigentlich als Munition im Ersten Weltkrieg dienen sollen 
wurde aber zu einem Friedensgerät umfunktioniert.

Anton und Gertrud Koller (von links) kamen aus der Schweiz und brachten 
für das Friedensmuseum eine Messing-Geschosshülsen-Vase  mit und 
übergaben sie an die Vorsitzenden Elke Bräutigam und Henning Schuster.
Mehrere Jahrzehnte hatte Anton Koller die Vase aufbewahrt, bevor 
er sie einem Museum übergeben konnte. Nach langem Suchen und 
Recherchieren im Internet wurde er mit dem Friedensmuseum Meeder 
endlich fündig. Er übergab die Vase, die er von seinem Großonkel aus der 
Steiermark in Österreich geerbt hatte, an Elke Bräutigam und Henning 
Schuster vom Vorstand des Friedensmuseums. 
Die beiden freuten sich über dieses prachtvolle Geschenk aus der Schweiz 
und bedankten sich bei den Besuchern aus der Schweiz mit einem 
Buch über die Coburger Friedensaktivistin Anna B. Eckstein. Die Vase 
hat bereits einen Platz in der Dauerausstellung des Friedensmuseums 
gefunden. Das Friedensmuseum in Meeder ist an allen Sonn- und 
Feiertagen von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Foto: Karin Günther

Verschönerung der Rasenfläche vor der 
Grundschule Meeder
Großzügige Spende für 
Jung und Alt
(kagü) Die Firma Lieb aus Meeder hat sich vorgenommen die grüne 
Wiese vor der Anna-B.-Eckstein-Schule zu verschönern. Aus dem 
Brunnen plätscherte schon lange kein Wasser mehr. Deshalb hatte Herr 
Lieb die Idee den Brunnen mit Blumen zu bepflanzen. Darüber hinaus 
legte er einen Barfußpfad in Abstimmung mit Rektorin Eileen Fritsche an 
und zusätzlich noch eine Boccia-Bahn. Die Tiefbauarbeiten wurden voll 
und ganz von der Firma Lieb durchgeführt und finanziert. Schulkinder 
halfen beim Einfüllen der verschiedenen Fächer mit, die Rindenmulch, 
Sand und verschiedene große und kleine Steinen enthalten. Darüber 
hinaus wurde noch ein Grillplatz mit Sitzsteinen, den nur die Schule 

benutzen darf, angelegt. Mitarbeiter des Bauhofes halfen auch tatkräftig 
bei der Verschönerung des Vorplatzes mit.
Bürgermeister Bernd Höfer gab auch zu verstehen, dass die Gemeinde 
noch Bänke aufstellen und ein Sonnensegel für Spaziergänger und 
Besucher des Friedensmuseums und der Heimatstuben anbringen wird. 
Offiziell wurde der Barfußpfad und die Boccia-Bahn mit einem Satz 
Bälle am Schulfest an die Kinder der Anna-B.-Eckstein-Schule vom 
Bürgermeister übergeben. Ein großer Dank galt der Firma Lieb für die 
großartige Idee und Spende für die Gemeinde Meeder. 
Foto: Karin Günther
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Backhausfest in Linden
Samstag: 30.06.2018 „Vorglühen“ mit Heavens Gate

Sonntag: 01.07.2018 ab 12.00 Uhr Backhausfest
Es gibt: Süße Kuchen, Zwiebelkuchen, Detscher, Petersilienkuchen, 

Pizza, Bratwurst, Musikalische Unterhaltung durch 
die Blaskapelle Neundorf aus Weitramsdorf

Fußballturnier 
22. Turnier um den Pokal des Bürgermeisters 
der Gemeinde „STRAUFHAIN“ in Streufdorf
vom 05.07. – 08.07.2018
Gespielt wird auf Großfeld auf dem Sportplatz „Am Holzberg“ in 
Streufdorf, jeweils 2 x 30 Minuten im K.O.-System
Für das leibliche Wohl ist wie jedes Jahr bestens gesorgt! 

Neuer Gewerbeverein „G3+“ zu 
Besuch bei „Dach- und Holzbau“ 
in Römhild
Die erste Veranstaltung des jungen Gewerbevereins G3+ Gewerbe-
Grabfeld-Gleichberge e.V. führte nach Römhild: 30 Vereinsmitglieder 
waren der Einladung gefolgt und wurden von der Geschäftsführung, 
Albrecht Klopf, seinen beiden Söhnen Christian und Sebastian sowie 
Uwe Bartholomäus, herzlich begrüßt.
Albrecht Klopf stellte zunächst den Betrieb vor, der insgesamt 4 
Firmen unter einem Dach beherbergt. Neben der „Dach- und Holzbau 
Römhild GmbH“ gibt es die „DHR Gleichberge GmbH“, die „Römhilder 
Werkstätten GmbH“ und die „Römhilder Werkstätten Maler GmbH“. 
Die breit gefächerte Produktpalette reicht von Maurerarbeiten und 
Trockenbau über Zimmerei, Schreinerei und Tischlerei bis hin zu 
Maler- und Lackierarbeiten. Herr Klopf gab einen Überblick über die 
Mitarbeiterzahlen sowie den Maschinen- und Fuhrpark und informierte 
über  gegenwärtige und geplante Projekte.
Besonders am Herzen liegt ihm der Nachwuchs, der gerade in 
Handwerksberufen zunehmend ausbleibt. Deshalb wird die DHR GmbH 
in Zukunft einen Raum mit Werkzeugen zur Verfügung stellen, damit 
für die Schüler in umliegenden Schulen ein praxisnaher Unterricht 
stattfinden kann (eine Art UTP „Unterrichtstag in der Produktion”, wer 
es aus früheren DDR-Zeiten noch kennt). 

Zwei Hallen von 80 bzw. 130 Metern Länge und jeweils 29 Metern Breite 
bieten so viel Platz, dass dort ein ganzer Glockenstuhl zusammengebaut 
werden kann, wie an einem praktischen Beispiel dargestellt wurde. 
In Einzelteilen wird er dann an seinen Bestimmungsort gebracht und 
dort mit Hilfe eines Schwerlastkrans montiert. In diesem Fall war der 
Bestimmungsort Wolfmannshausen.
Im Anschluss an die Führung wartete eine „regionale” Verköstigung mit 
Getränken der Brauerei Dingsleben und einem Buffet der LEV Römhild. 
Außerdem waren die Geschäftsstellenleiterin der Arbeitsagentur 
Hildburghausen, Berit Frank, und ihre Mitarbeiterin Jeannette Darwich 
zu Besuch. Sie kümmern sich vor allem um Ausbildungsstellen und 
Praktika für Schüler und stellten einige Optionen vor, um offene Arbeits- 
und Lehrstellen schnellstmöglich zu besetzen. Geplant sind weitere 
Betriebsbesichtigungen im Grabfeld- und Gleichberggebiet. Auch das 
Projekt „Zukunft on Tour”, bei dem die regionalen Firmen ihre Türen 
für Schüler und Schülerinnen zu einem „Schnuppertag” öffnen, soll eine 
Fortsetzung finden.
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Öffnungszeiten & ServicenummernSERVICE

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de
ThermeNatur
Thermalbadstr. 18, Bad Rodach
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de
thermenatur@bad-rodach.de
Mo. - Do. + So. 09.00 - 21.00 Uhr
Fr. + Sa.         09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433
gaesteinfo@bad-rodach.de
Mo., Di., Do., Fr.   09.00 - 12.30 Uhr
              14.00 - 16.30 Uhr
Mi.              09.00 - 12.30 Uhr
Sa. (Mai - Okt.)     10.00 - 11.30 Uhr
Sa. (Nov. - April)   geschlossen
Nähservice
Frau Nikischs Nadelsalat 
Coburger Str. 11, ) 09564/6829991
Stadtwerke 
24 h-Rufbereitschaft, ) 09564/9239-0
Gasversorgung ) 09564/921020, 
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)
Öffnungszeiten
Mo. - Do.  07.00 - 16.30 Uhr
Fr.              07.00 - 12.00 Uhr
Notruf 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ) 116 117
Polizei 110
Dienststelle Schlossplatz 1,
) 09564/804940
Apotheke 
Markt-Apotheke, Markt 3, neben dem 
Rathaus, ) 09564/92240
Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33, 
) 09564/92250
Taxi 
Taxi Olm, ) 09564/922116
Behindertengerechte Fahrzeuge
Kurexpress, ) 0171/9521121
Post 
Markt 14, im Schreibwarengeschäft
Friseur 
echt haarig, Tilman-Riemen-
schneider-Weg 10, ) 09564/80273
Logopädiepraxis 
Kristina Heß, Coburger Str. 43, 
) 09564/6619900
Heilpraktiker 
Sabine Schalk-Bräcklein, Mikrokinesie 
Osteopathie,  Golgi Punkt Schmerzth. 
Coburger Str. 24, ) 09564/8055230
Kosmetik & Fußpflege
Adriana Erk, Markt 7, ) 09564/805728
Physiotherapie & Massage
Praxis Marinov, Coburger Str. 17, 
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger Str. 
45, ) 09564/4000 
Praxis am Storchennest, Thermalbad-
strasse 2, ) 09564-6619545  
Hörgeräte & Optik
Optik Müller und Meister Optik, 
Markt 10, ) 09564/1482
Caritas 
) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de
sozialstation@caritas-coburg.de

Gastronomie 
Ausflugslokal Sankt Georgenberg, 
Georgenberg, Mo. Ruhetag, 
) 09564/5250028
Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
Mo. Ruhetag, ) 09564/8041530
Gasthaus zur Silbernen Kanne
Wirtsberg 2, Montag Ruhetag, 
) 09564/633
Hellerter Wirtshaus, Heldritt, Hetsch-
bacher Weg 4, Mo. + Di. Ruhetage, 
) 09564/760
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt 
Billmuthäuser Str. 4, Mi. Ruhetag,   
) 09564/92384
Restaurant Maximilians im Kurhotel, 
Kurring 2, So. Ruhetag, ) 09564/92300
Restaurant Delphin, Schleusinger Str. 
1, Di. Ruhetag, ) 09564/809084
Stadtcafé, Heldburger Str. 1
Ruhetag Montag, T: 9564 8058786
ThermenRestaurant, Thermalbadstr. 
18, kein Ruhetag, ) 09564/9232-46
Trattoria La Rustica da Walter, Hild-
burghäuser Str. 9, Di. Ruhetag, 
) 0172/44255-39 auch Lieferservice
Zum Lustigen Kegler, Heldburger Str. 
61, Mi. Ruhetag, ) 09564/3798
Natursalzraum & -laden
www.engelstraeume-in-salz.de
Heldburger Straße 18
) 09564/6618650
Unterkünfte 
Kurhotel, Kurring 2, ) 09564/92300, 
info@kurhotel-br.de
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt,
Billmuthäuser Str. 4, ) 09564/92384, 
landgasthof-wacker@gmx.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de 
Auwiesen-Appartment, 
Meininger Str. 13, ) 0172/8957666, 
info@auwiesen-appartment.de
Appartement Vermietung am Kurring,
Kurring 9, ) 09564/800320 
info@bad-rodach-ferienwohnungen.de
Destillerie Möbus
Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Freitag 18:00 bis 21:00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung
Kartenvorverkauf
Landestheater Coburg, Sommer-
Operette, Elsa47 im Schuhhaus Appis,
Coburger Str. 2, ) 09564/4426
Anzeigenannahme für den
Rodachtal Kurier im 
Modehaus Wolf …mehr als Mode
Markt 16, ) 09564/800240
Werbeanzeigen: ) 09564/2540980

Bad Rodach

Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder
1. Bürgermeister Bernd Höfer
) 09566/9223-0
mail@gemeinde-meeder.de
Nähservice
Monis Nähstube, Erfurter Str. 1, 
) 09566/1261  
Naturkostladen
BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575
Gastronomie 
Babucke Catering, Bahnhofstr. 29, 
) 09566/1285, www.babucke.de
Milchautomat & Hofverkauf 
Taubmann, Sandgraben 3, Neida
) 09566/785
Physiotherapie & Massage
Marinov Johann-Nic-Forkel Str. 10, 
) 09566/807536

Meeder

Straufhain

Bad Colberg-Heldburg

Stadtverwaltung 
Häfenmarkt 164, 98663 Bad Colberg 
Bürgermeisterin Katja Kieslich
stadt@bad-colberg-heldburg.de
) 036871/21485
Gästeinformation 
Hauptstraße 4, 98663 Bad Colberg
) 036871/20159
info@bad-colberg-heldburg.de
www.bad-colberg-heldburg.de
Thüringens Terrassentherme
Parkallee 1, Bad Colberg, ) 036871/230
Öffnungszeiten: Mo. - So. 09.00 - 21.00 
Uhr, letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr                                                   
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de
www.thueringens-terrassentherme.de 
kdsz-Dienstleistungsbüro
Kerstin Amend, Kur- u. Rentenanträge, 
Versicherungen, ) 036871-154014
Friedrichshaller Str. 43   
Deutschen Burgenmuseum auf 
der Veste Heldburg
Ab 1. März Frühjahrs-Öffnungszeiten 
Di.-So. von 10:00-16:00 Uhr. Mit 
Imbiss im Burghof Bratwurst vom 
Grill, wechselnde Kleinigkeiten und 
Getränke. Förderverein Veste Heldburg 
e. V. ) 036871/21210.
Hier könnte Ihr Kontakt stehen!
Infos dazu erhalten Sie beim 
Rodachtal Kurier:
) 09564/2540980
info@rodachtal-kurier.de

Gastronomie 
Cafè im Hof, Roßfelder Str. 10, 
) 036875/50103 
Schmuck-Galerie & Werkstatt 
www.anjaschoepke.de, ) 03685/404337 
Massenhäuser Dorfstr. 8

Ihre private Kleinanzeige oder 
Danksagung im Rodachtal Kurier?! Im 
Modehaus von Christine Wolf ...mehr 
als Mode, in Bad Rodach, Markt 
16, werden Ihre Kleinanzeigen und 
Danksagungen entgegen genommen 
und können dort gezahlt werden. Jede 
Kleinanzeige kostet 3 € (inkl. 3 Zeilen). 
Jede weitere Zeile kostet 1 €

ACHTUNG! Neu ab 2018! Der Rodachtal Kurier kommt mit 
der WERBEPOST am WOCHENENDE einmal im Monat in 
die Haushalte! Alle Haushalte mit einem Aufkleber KEINE 
WERBUNG können ihn nicht erhalten. 

Der Jahresüberblick 2018 für den Redaktionsschluss und die 
Verteilung der kommenden Ausgaben:
Ausgabe              Redaktionsschluss  Verteilung 
SDA Aug/Sept  Mi 11.07.18 Sa 28.07.18
Oktober   Do 13.09.18 Sa 29.09.18
November   Mo 15.10.18 Sa 03.11.18
WDA Dez/Jan  Mo 12.11.18 Sa 01.02.18
Besuchen Sie uns auch auf Facebook.



35

Ausgabe 29 | Juli 2018

Ford KA+

Einfach großartig.
FORD KA+  

Außenspiegel in Wagenfarbe lackiert, elektrisch einstellbar, mit integrierten Blink-
leuchten, Fensterheber vorn, elektrisch, mit Quick-Schaltung auf Fahrerseite,
Geschwindigkeitsbegrenzer, Ford Easy Fuel (Komfort-Tankverschluss und Fehl-
betankungsschutz)

Bei uns für
€ 9.695,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford KA+: 6,6 (innerorts), 4,0 (außerorts), 5,0 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 114 g/km (kombiniert).

Autohaus M. Staffel GmbH & Co. KG
Wiedersbacher Str. 22
98646 Hildburghausen
Telefon 03685/79770 

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford KA+ 1,2-l-Ti-VCT-Benzinmotor 51 kW (70 PS).
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Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.de
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Fassadengestaltung

Wir schützen, dämmen und
gestalten Ihre Fassade. 

Beachten sie hierzu auch unser 
Schaufenster in Heldritt, Hauptstr. 11

Wir beraten Sie gerne!

96476 Bad Rodach
Tel.: (0 95 64) 48 00

Besuchen Sie uns unter: www.maler-etzweiler.de

Inhaberin Stefanie Ettig
Markt 3 · 96476 Bad Rodach

 Telefon 09564 9224-0 · Fax 9224-15

Ö�nungszeiten:
 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

 

8:00 bis 13:00 Uhr und 14:30 bis 18:30 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 13:00 Uhr und 14-tägig 14:30 bis 18:00 Uhr

Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr


